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Und genau das tut das «Gesicht der Raum-
patenschaft» mit seiner Freizeit. Doch was 
ist ein «Raumpate» und welche Ziele ver-
folgt er? In der heutigen Ausgabe stellen 
wir Ihnen Yves Arnoldi vor. Als erster 
«Raumpate» unserer Gemeinde engagiert 
er sich für die Sauberkeit am Limmatufer. 
Im Interview mit Yves Arnoldi lernen Sie 
ihn persönlich kennen und vielleicht leisten 
Sie schon bald als «Raumpate» einer eige-
nen Zone einen aktiven Beitrag für ein 
sauberes Geroldswil und somit für unsere 
Umwelt und Gesellschaft.

Wussten Sie, dass die Vereinten Nationen 
im Jahr 2010 das Menschenrecht auf Was-
ser und Sanitärversorgung anerkannten? 
Wasser ist das wichtigste Lebensmittel 
überhaupt. Es dient aber nicht nur zum 
Durstlöschen, sondern auch für die Hygie-
ne. Beat Amsler ist Brunnenmeister der 
Gemeinden Geroldswil, Oetwil und Weinin-
gen. Heute gewährt er uns einen exklusiven 
Einblick in die faszinierende Welt des Was-
sers und erklärt, was es braucht, dass sau-
beres Trinkwasser aus dem Hahn fliesst.

Geroldswiler Senioren auf dem «Skywalk»! 
Die Gemeindereise führte nicht in den Grand 
Canyon im US-Bundesstaat Nevada, son-
dern in die wunderschöne Innerschweiz. 
Das Erlebnis sucht Nachahmer.

Weihnachtszeit – schönste Zeit. Und schon 
bald leuchten überall die Kerzen und zau-
bern Menschen ein Lächeln auf das Gesicht. 
Ich wünsche Ihnen, dass deren Wärme 
und Geborgenheit Sie durch das Jahr 2022 
begleitet. Geniessen Sie ein wunderbares 
Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten und 
wechseln Sie mit einem beherzten Hüpfer 
in ein sorgenfreies und glückliches neues 
Jahr. Und bitte tun Sie mir den Gefallen 
und bleiben oder werden Sie gesund!

Von Herzen frohe Festtage! 
Ihr Gemeindepräsident

Michael Deplazes

«Wer Gutes tun will, muss es  
verschwenderisch tun»
Quelle: Martin Luther, deutscher Augustinermönch und Theologieprofessor

Littering ist eine 
gesellschaftliche 
Untugend und be-
schäftigt uns alle, 
so wenigs tens 
glaube ich.

In dieser Ausgabe der Gemeindenach-
richten stellen wir Ihnen unter anderem 
eine Möglichkeit vor, wie man Littering 
minimieren kann. In der Person von Herrn 
Arnoldi haben wir einen Einwohner ken-
nengelernt, der aus Überzeugung seit 
einiger Zeit einen Teil des Limmatufer-
weges freiwillig säubert und den achtlos 
weggeworfenen Müll sammelt. 

Unser Lit teringkonzept sieht unter an-
derem als Massnahmen zur Reduzierung 
von Müll sogenannte Raumpatenschaf-
ten vor. Und genau das, nämlich eine 
Raumpatenschaft, hat Herr Arnoldi für 
ein klar abgegrenztes Gebiet an der Lim-
mat übernommen. Von Seite der Gemein-
de wurde er mit den nötigen Hilfsmitteln 
ausgerüstet, um ihm das Sammeln zu 
vereinfachen und den Abfall sachgerecht 
zu entsorgen. Wir alle wissen: wo Müll 
liegt, kommt schnell mehr dazu. Deshalb 
ist es wichtig, die neuralgischen Stellen 
regelmässig zu säubern.

Stören Sie sich auch am Müll, der uns 
überall und immer wieder begegnet? 
Wären Sie interessiert, sich für ein 
Teilstück unserer Gemeinde zu enga-
gieren? Dann melden Sie sich bitte bei 
unserer Abteilung Bau und Infrastruk-
tur (bau_infrastruktur@geroldswil.ch). 
Wir freuen uns, Ihnen den gewünschten 
Teil als Raumpate zuzuordnen und be-
danken uns schon heute für ihr Enga-
gement für eine saubere Gemeinde.

Herzlich Ihre

Veronika Neubauer

Liebe Geroldswilerinnen und liebe Geroldswiler

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
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Umsetzung Litteringkonzept – die Raumpatenschaft

Wie in den Gemeindenachrichten 3/2021 
schon angesprochen, werden die getrof-
fenen Massnahmen aus dem Litteringkon-
zept umgesetzt. Eine Massnahme daraus 
sind die Raumpatenschaften.

Littering beeinträchtigt die Lebensqualität, 
führt zu erhöhten Reinigungskosten und 
schadet dem Ruf eines Ortes. Um einen 
spezifischen Ort sauber zu halten, können 
Raumpatenschaften abgeschlossen wer-
den. In der Regel sind Raumpaten Einzel-
personen oder Gruppen, welche die Ver-
antwortung für ein festgelegtes Gebiet, 
welches sie regelmässig und freiwillig 
säubern, übernehmen. Selbstverständlich 
können sich auch Unternehmen als Raum-
paten anmelden, da der Standort an At-
traktivität gewinnt und das Image aufge-
wertet wird. 

Funktionierende Raumpatenschaf ten  
stellen eine Win-win-Situation dar. Die  
Gemeinde hat dementsprechend einen 
kleineren Reinigungsaufwand und das Ge-
meindebild wird aufgewertet. Die Raum-
paten leisten mit der Raumpatenschaft 
einen aktiven Beitrag für Umwelt und Ge-
sellschaft. Bei der Raumpatenschaft han-
delt es sich um eine wirkungsvolle und 
langfristige Anti-Littering-Massnahme, die 
mit geringen Kosten eine präventive Wir-
kung hat und die Lebensqualität verbessert.

Um Geroldswil weiterhin sauber und at-
traktiv zu halten, suchen wir Freiwillige, 
welche eine Raumpatenschaft in Gerolds-
wil übernehmen möchten. Die betreuten 
Gebiete sind dabei frei wählbar und die 
Einsätze können von den Raumpaten ei-
genständig geplant und durchgeführt wer-
den. Entsprechendes Material wird zur 
Verfügung gestellt und die gesammelten 

Abfälle können an der Sammelstelle Giess
acker oder beim Werkhof Geroldswil abge-
geben werden.

Die Raumpatenschaft wird auf der Seite 
der IGSU (Interessengemeinschaft saube-
re Umwelt) registriert. Interessierte dürfen 
sich gerne direkt bei der IGSU unter  
www.igsu.ch/de/raumpatenschaften/my-
raumpatenschaft/registration-raumpate 
anmelden. 

Für weitere Auskünfte oder ein persönli-
ches Vorgespräch steht Ihnen die Abteilung 
Bau und Infrastruktur, Tel. 044 749 32 35 
oder per E-Mail unter bau_infrastruktur@
geroldswil.ch zur Verfügung. 

Es freut uns, dass sich für ein Gebiet am 
Limmatufer bereits ein Raumpate – Herr 
Yves Arnoldi – eingetragen hat. Herrn Ar-
noldi liegt die Umwelt sehr am Herzen, 
weshalb er sich gerne für die Sauberkeit 
des zugeteilten Gebietes engagiert. Er hat 
sich über die IGSU für eine Raumpaten-
schaft angemeldet. Die Steuerungsgruppe 
Littering suchte deshalb das Gespräch mit 
Herrn Arnoldi und definierte gemeinsam 
das Gebiet für die Raumpatenschaft. 

Interview mit Herr Arnoldi:
Wie wurden Sie auf die Möglichkeit der 
Raumpatenschaft aufmerksam?
Ein guter Freund von mir und Mitbewohner 
machte mich auf die Möglichkeit der Raum-
patenschaft aufmerksam.

Sie säubern schon seit längerer Zeit  
das Limmatufer; in welchem Turnus tun 
Sie dies?
Jeweils an meinem freien Tag in der Woche 
säubere ich das Limmatufer freiwillig.

Was war das Verrückteste was Sie 
gefunden haben?
Ich fand einen ganzen, verschlossenen 
Sack Bio-Gartenerde. Diesen habe ich 
mitgenommen und beim nächsten Schre-
bergarten einem Schrebergarten-Besitzer 
geschenkt.

Wo entsorgten Sie jeweils den gesam-
melten Abfall?
Meistens entsorgte ich den liegengelas-
senen Abfall bei den aufgestellten Abfall-
haien oder zu Hause im Abfallcontainer.

Es ist nicht selbstverständlich, dass Sie 
freiwillig ein gewisses Gebiet säubern, 
wie kommt das?
Ich war schon immer Naturverbunden und 
ein ordnungsliebender Mensch. Es stört 
einfach, wenn überall Abfall herumliegt. 
Des Weiteren stellt es zum Teil auch eine 
Gefahr für Tier, Mensch und Umwelt dar.

https://www.igsu.ch/de/raumpatenschaften/my-
https://geroldswil.ch/
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Umsetzung Litteringkonzept – Zutrittsbeschränkung 
Wertstoffsammelstelle Giessacker 2022

Systematische Rechtssammlung

Mit der Wertstoffsammelstelle Giessacker 
steht der Bevölkerung von Geroldswil so-
wie dem Weininger Teil der Fahrweid eine 
attraktive Entsorgungsmöglichkeit zur 
Verfügung, die sich grosser Beliebtheit 
erfreut. Leider musste über die letzten 
Jahre eine starke Zunahme im Bereich der 
Fremdentsorgung festgestellt werden. So 
wird die Sammelstelle vermehrt von Per-
sonen der Nachbargemeinden wie auch 
aus dem ganzen Limmattal genutzt. Die 
Sammelstelle ist jedoch weder auf einen 
derart grossen Materialumschlag noch auf 
den daraus resultierenden Personenan-
drang ausgelegt. Dies wurde insbesonde-
re bei der Umsetzung der Corona-Mass-
nahmen deutlich. Ebenso entstehen durch 
diesen «Abfalltourismus» zusätzliche 
Betriebs- und Unterhaltskosten. So kann 
trotz des Erlöses für einzelne Fraktionen 
(Materialiengruppen) die Sammelstelle 
nicht kostendeckend betrieben werden. 
Die Finanzierung der Wertstoffsammel-
stelle erfolgt nämlich über den Erlös aus 
dem Verkauf von einzelnen Fraktionen 

Das Gemeindegesetz (GG) des Kantons 
Zürich vom 20. April 2015 verpflichtet die 
Gemeinden, ihr Recht in einer systematisch 
aufgebauten Rechtssammlung zu veröf-
fentlichen.

Die Veröffentlichung des kommunalen 
Rechts (z. B. Gemeindeordnung) in der 

sowie durch die von der Gemeinde erho-
benen Abfallgrundgebühren. Durch die 
rege Fremdentsorgung werden die zur 
Entsorgung berechtigten Personengruppen 
zusätzlich finanziell belastet.

Der Gemeinderat hat sich deshalb ent-
schieden, mit dem Litteringkonzept eine 
Zutrittsbeschränkung einzuführen. Diese 
wird ab Januar 2022 umgesetzt in Form 
eines Entsorgungspasses, der Ihnen im 
Verlauf des Dezembers mit separatem 
Schreiben zugestellt wird.

Zur Gewährleistung der Zutrittsbeschrän-
kung werden Kontrollen durch eigenes 

oder externes Personal vorgenommen. Wir 
bitten Sie daher, beim Besuch der Sam-
melstelle den Entsorgungspass jeweils 
bereitzuhalten und diesen bei Aufforderung 
dem Personal zu zeigen.

Mit der Zutrit tsbeschränkung wird er-
reicht, dass nur berechtigte Personen bei 
der Wertstoffsammelstelle Giessacker 
entsorgen. Dadurch kann der Entsorgungs-
ablauf verbessert und unnötige Kosten 
sowie logistische und verkehrstechnische 
Engpässe behoben werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

 

Entsorgungspass 2022 

Huebwiesenstrasse 34   Postfach   8954 Geroldswil 
bau_infrastruktur@geroldswil.ch   Telefon 044 749 32 35  
www.geroldswil.ch 

Wertstoffsammelstelle Giessacker 
Öffnungszeiten 
Werdstrasse 

Aussenbereich 
Montag–Freitag 07.00–18.00 
Samstag 07.00–16.00 
Betreuter Innenbereich 
Montag–Freitag 14.00–18.00 
Samstag 09.00–13.00 

Huebwiesenstrasse 34   Postfach   8954 Geroldswil 
bau_infrastruktur@geroldswil.ch   Telefon 044 749 32 35  
www.geroldswil.ch 

systematischen Rechtssammlung ersetzt 
nicht die amtliche Publikation.

Die Abteilung Bevölkerungsdienste, Be-
reich Präsidiales, hat in Zusammenarbeit 
mit der Firma Backslash (Webseitenanbie-
ter) die elektronische Rechtssammlung auf 
der Gemeindewebseite aufgebaut und 
integriert. 

Die systematische Rechtssammlung steht 
Ihnen ab sofort auf unserer Webseite un-
ter «Politik & Verwaltung» zur Verfügung.

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
https://www.geroldswil.ch/
mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
https://www.geroldswil.ch/
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Mr. Green

Das Dienstleistungsangebot der 
Mr. Green AG ist in Geroldswil 
einigen schon bekannt und wird 
auch genutzt. Das Angebot bein-
haltet das Abholen und Verwerten 
der Mr.-Green-Sammelsäcke. Je 
nach Abo werden die Sammelsä-
cke ein oder zwei Mal pro Monat 
mit entweder drei oder fünf Bags 

abgeholt. Die Säcke können jeweils am definierten Abholtag an 
die Strasse gestellt werden.

Mr. Green sammelt alle Fraktionen, welche nicht in den Bioab-
fall oder den Hauskehricht gehören. Durch das Sammeln neuer 
Fraktionen wie Kunststoffe und Getränkekartons werden wei-
tere Wertstoffkreisläufe erschlossen und ermöglichen eine 
zusätzliche Abdeckung dieser stetig steigenden Nachfrage. 
Unter anderem bilden die Sammlungen eine sinnvolle Ergänzung 
zum bereits vorhandenen Angebot und stellen insbesondere 
auch für Personen mit Mobilitätseinschränkungen einen grossen 
Mehrwert dar. 

Da die Entsorgung der Siedlungsabfälle grundsätzlich in die 
hoheitlichen Aufgaben der Gemeinden fällt, hat der Gemeinderat 
Geroldswil der Mr. Green AG nun eine offizielle Konzession erteilt. 
Diese stützt sich auf die bereits existierende Rahmenvereinbarung 
zwischen der Mr. Green AG und der Limeco. So werden die ge-
sammelten Fraktionen auf dem Areal der Limeco sortiert und den 
bereits vorhandenen Entsorgungskreisläufen zugeführt. So kann 
einerseits sichergestellt werden, dass die Materialen im Bezirk 
bleiben und vorhandene Entsorgungswege und Infrastrukturen 
genutzt werden, andererseits ermöglicht dies weiterhin die 
Kontrolle und Erfassung der gesammelten Fraktionen.

Wir hoffen auf eine rege Nutzung dieses erweiterten Entsor-
gungsangebots und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
mit der Mr. Green AG.

Mehr Informationen bekommen Sie unter www.mr-green.ch,   
Tel. 044 271 30 30 oder info@mr-green.ch.

https://www.mr-green.ch/
mailto:info@mr-green.ch
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Den 80. Geburtstag feiern:

16. Dezember	 Hans Peter Fischer

1. Januar	 Ursula Sogo

3. Januar	 René Bachmann

12. Januar	 Peter Meier

4. Februar	 Kurt Gsell

7. Februar	 Jocelyne Fehrenbach

15. Februar	 Heidemarie Markwalder

2. März	 Peter Schneider

Den 85. Geburtstag feiern:

26. November	 Ursula Bernhard

27. Dezember	 Johann Weber

30. Dezember	 Hans Belet

13. Januar	 Ernst Sahli

16. Januar	 Bruna Brogli

Wünschen Sie, nicht in den Gemeindenachrichten publiziert zu werden? 
Bitte teilen Sie dies dem Bereich Präsidiales mit: 044 749 32 30.

Den 90. Geburtstag feiern:

20. Dezember	 Lydia Brändle

1. Januar	 Eva Böhni

26. Januar	 Bruno Polentarutti

3. Februar	 Sok Heng 

Den 95. Geburtstag feiert:

26. Februar	 Lidia Ernst

Information zum Silvesterfeuerwerk

Aus ökologischen Gründen hat der Gemein-
derat Geroldswil entschieden, dass das 
Silvesterfeuerwerk nicht mehr durchge-
führt wird. Der Neujahrsapéro wird wie 
üblich stattfinden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Der Gemeinderat freut sich, mit Ihnen auf 
das neue Jahr anzustossen.
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Von Freitag, 01.10.2021, bis Samstag, 02.10.2021, fand zum dritten 
Mal die 24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr des Bezirks 
Dietikon statt. Die Jugendlichen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
waren 24 Stunden unterwegs. Nachfolgend der Ablauf der dies-
jährigen Übung.

Freitag, 01.10.2021

18.45 Uhr: Antreten beim Feuerwehrdepot in Weiningen. Bevor 
die Übung losging, wurden zuerst Coronatests gemacht. 

19.15 Uhr: Brand, Bauernhof Peter Haug, Weiningen. Kurz nach 
der Besammlung und dem Testen ging es los mit einer Einsatzübung. 
Die Jugendlichen rückten zum Bauernhof bei Peter Haug aus. Das 
Szenario war eine Rauchentwicklung in der Fahrzeughalle. Damit 
genügend Wasser auf dem Schadenplatz war, mussten es die 
Jugendlichen vom Weiher mit der Motorspritze ansaugen und 
einen Wassertransport zum TLF (Tanklöschfahrzeug) machen. 

Nach dem Einsatz, der Besprechung und dem Zusammenräumen 
haben wir zusammen das Abendessen eingenommen und die 
Unterkunft bezogen. Das Nachtlager ist in diesem Jahr die Zivil-
schutzanlage Kessler in Oberengstringen. Das Beziehen der Un-
terkunft ging schnell, denn der nächste Einsatz kommt bestimmt. 

22.15 Uhr: Brand, Schulhaus Oberengstringen. Beim Eintreffen der 
Jugendlichen war der Eingangsbereich bereits voller Rauch. Für 
die Übung wurde dieser mit der Rauchmaschine produziert. Es 
ging also darum, Schläuche auszulegen und unter Atemschutz die 
Räumlichkeiten abzusuchen. Eine Puppe, die eine vermisste Per-
son darstellte, wurde schnell gefunden und gerettet. Später 
musste das Schulhaus noch mittels Lüfter vom Rauch befreit 
werden. Danach wurde der Einsatz abgeschlossen und alle konn-
ten zurück in die Unterkunft. 

24-Stunden-Übung am Stück 

V.l.n.r.: Einsatz Hof Peter Haug, Einsatz Ölspur Zürcherstasse, Einsatz 
Containerbrand Richi Weiningen, Übung Tierrettung Hof Peter Haug
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FEUERWEHR ZWECKVERBAND 
Interessierte Jugendliche können sich beim jeweiligen Kommando der Ortsfeuerwehr melden.  

Kontakt: Kommandant Feuerwehr Geroldswil-Oetwil a.d.L., Michal Felt, Tel. 079 513 51 99  
oder fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

Samstag, 02.10.2021

02.00 Uhr und 03.00 Uhr: Ölspur, Zürcherstrasse Oberengstringen. 
Mitten in der Nacht wurde jeweils die Hälfte der Jugendlichen zu 
einem Einsatz aufgeboten. Damit der Personaleinsatz auch der 
Realität entspricht, wurde jeweils nur ein Zimmer der Unterkunft 
alarmiert. Mitten in der Nacht musste auf der Hauptstrasse eine 
Ölspur beseitigt werden. Die Sicherheit wurde durch die aufge-
stellte Verkehrsumleitung gewährleistet. Auch solche Einsätze 
gehören zum Alltag in der Feuerwehr. 
 
06.00 Uhr: Brand, Container, Richi-Areal Weiningen. Viel Schlaf 
gab es nicht und da wurde schon der nächste Einsatz gemeldet: 
Am frühen Morgen brannte ein Container auf dem Areal der Firma 
Richi in Weiningen. Müde, aber voller Motivation stiegen die Ju-
gendlichen in die Fahrzeuge und rückten zu diesem Brand aus, 
welcher auch schnell gelöscht wurde. Danach fand noch eine 
kurze Ausbildung statt und schon ging es dann ins Depot Gerolds-
wil, wo wir zusammen das Frühstück genossen haben. 

09.30 Uhr: Nach dem Morgenessen und dem Räumen der Unter-
kunft fand ein Ausbildungsblock statt. Das Highlight in der Aus-
bildung war die Tierrettung, bei welcher die Jugendlichen ein 
Kalb führen durften. Dies fand natürlich unter Aufsicht und  
Anleitung von Peter Haug statt. 

13.15 Uhr: Brand, Fahrzeug, Entsorgungsplatz Geroldswil. Anschlies
send an das Mittagessen kam der nächste Einsatz. Beim Entsor-
gungsplatz in Geroldswil ereignete sich ein Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person sowie einem Fahrzeug, das noch in 
Brand geraten war. Auch hier musste eine lange Wasserleitung 
erstellt werden. Die Rettung aus dem Fahrzeug war schnell erledigt 
und auch die Löscharbeiten waren ein Erfolg. Zwischen den Ein-
sätzen machte sich die Müdigkeit bemerkbar, aber sobald die 
Jugendlichen wieder an einen Einsatz durften, waren sie hellwach. 

15.30 Uhr: Verkehrsunfall, Piste 52, Schlieren. Das Schlussbouquet 
war ein Grossereignis. Eine eingeklemmte Person musste aus 
einem Fahrzeug befreit werden. Sie war unter die Schaufel eines 
Baggers geraten. Zudem brannten noch ein Fahrzeug sowie ein 
Container. Es gab also nicht nur für die Jugendlichen viel zu tun, 
sondern auch für den Einsatzleiter, welcher das Ereignis bewälti-
gen musste. Ein sehr gelungener Abschluss dieser Übung. 

17.30 Uhr: Jetzt gab es keinen weiteren Einsatz mehr. Es war Zeit, 
das gemeinsame Abendessen einzunehmen. Nach dem Abendes-
sen wurden dann alle Jugendlichen nach Hause gebracht und die 
diesjährige 24-Stunden-Übung ist schon wieder Geschichte.

Dass wir mit dieser Übung bei den Jugendlichen auf Kurs sind, 
erkennen wir aus dem super Feedback und auch aus den folgen-
den Aussagen:

«Können wir nach dem Abendessen noch einen Einsatz fahren?»
«Machen wir dieses Jahr nochmals eine 24-Stunden-Übung?»
«Ich freue mich schon mega auf die nächste 24-Stunden-Übung!»

Dies nur ein kleiner Auszug aus den diversen Zitaten. 

Im Namen der Jugendfeuerwehr bedanke ich mich bei den Feuer-
wehren im Bezirk sowie den Gemeinden für die Unterstützung.

Einsatz Personenrettung Schlieren

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch
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LiZ-Beitrag vom 11.09.2021, Florian Schmitz 

Brunnenmeister Beat Amsler: «Wir reden 
hier schliesslich vom Lebensmittel Num-
mer eins»

Als Brunnenmeister von Geroldswil, Oet-
wil und Weiningen sorgt Beat Amsler 
dafür, dass in den Dörfern stets sauberes 
Trinkwasser aus dem Hahn fliesst. Das 
Wasser stammt vor allem aus dem Grund-
strom unter der Limmat. In Flussnähe 
betreiben die drei Gemeinden ein gemein-
sames Pumpwerk.

Dass Trinkwasser aus dem Hahn fliesst, 
wenn wir ihn aufdrehen, ist für viele so 
selbstverständlich wie die Luft, die wir 

zum Atmen brauchen. Weil wir fast überall 
Zugang zu trinkbarem Wasser haben, geht 
schnell vergessen, dass ein ausgeklügeltes 
System und viel Aufwand dahinter stecken. 
«Erst wenn wir das Wasser etwa wegen 
Leitungsbrüchen abstellen müssen, wird 
vielen bewusst, wie stark sie darauf an-
gewiesen sind. Wir reden hier schliesslich 
vom Lebensmittel Nummer eins», sagt Beat 
Amsler bei einem Treffen in seinem Büro 
im Geroldswiler Werkhof.

Als Brunnenmeister der Gemeinden Ge-
roldswil, Oetwil und Weiningen sowie der 
gemeinsamen Gruppenwasserversorgung 
Geroldswil-Oetwil-Weiningen ist er ver-
antwortlich, dass in den drei Dörfern stets 
sauberes Wasser durch die Leitungen 
fliesst. Weil Trinkwasser unter das Le-
bensmittelgesetz fällt, sind die Standards 
hoch. «Der wichtigste Aspekt meiner 

Das Gemeindepersonal stellt sich vor

Arbeit ist die Qualitätssicherung des Trink-
wassers», sagt Amsler, der seit Juni 2020 
für die drei Gemeinden tätig ist. Seine 
Stelle wurde damals neu geschaffen, 
nachdem zwei Pensionierungen anstan-
den, um die Zusammenarbeit zwischen 
den Gemeinden zu vereinfachen und die 
Effizienz zu steigern.

Rund zehn Prozent des Wassers für Wei-
ningen, Geroldswil und Oetwil stammt aus 
Quellwasser, das mit insgesamt drei Quell-
wasserpumpwerken in Oetwil und Weinin-
gen direkt in das Verbandsnetz eingespeist 
wird. Die restlichen 90 Prozent werden 
nahe der Limmat gefördert, unter der ein 
Grundwasserstrom je nach Durchlässigkeit 
des Bodens mit einer Geschwindigkeit von 
einem bis zehn Millimeter pro Sekunde 
fliesst. Zum Vergleich: Die Limmat legt 
etwa einen Meter pro Sekunde zurück. Der 
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Strom in einer Tiefe von vier bis sechs 
Metern wird gespeist von der Limmat, der 
Sihl und von Regenwasser, das in unver-
siegelten Flächen versickert.

Das Wasser wird nachts gepumpt
Das Grundwasser für die drei Gemeinden 
stammt zur Hälfte aus dem verbandseige-
nen Grundwasserpumpwerk Schanzen auf 
dem Golfplatz Unterengstringen. Die an-
dere Hälfte wird vom Wasserwirtschafts-
verband Limmattal bezogen, dem neben 
Weiningen, Oetwil und Geroldswil auch 
Dietikon und Schlieren angehören. Der 
Wasserwirtschaftsverband betreibt das 
nahe Pumpwerk Schönenwerd, das mit 
dem Pumpwerk Schanzen verbunden ist. 
Von Letzterem aus wird das Wasser in die 
Reservoire gepumpt. Dazu Amsler:
«Vor allem nachts, weil dann viel weniger 
Strom im Netz verbraucht wird und der 
Bezug günstiger ist.»

Seit Inbetriebnahme des Reservoirs Gub-
rist in Weiningen im Sommer 2020 über-
blickt er fünf Reservoire in seinem Versor-
gungsgebiet. Drei davon liegen über dem 
Siedlungsgebiet, damit sie die gemeinde-
eigenen Verteilnetze dank statischem Druck 
mit Wasser versorgen können. Die Was-
serversorgungen der drei Dörfer sind für 
ihr Leitungsnetz, die Quellen auf ihrem 
Gemeindegebiet und alle dazugehörigen 
Anlagen wie die Reservoire in der Hoch-
zone, Hydranten und Brunnen verantwort-
lich. Die Gruppenwasserversorgung über-
nimmt hingegen die Wasserbeschaffung, 
Förderung und Grobverteilung.

Doppelspurigkeiten sind wichtig für 
Notfälle
Das Reservoir Gubrist erhöhe die Versor-
gungssicherheit im Gebiet, sagt Amsler.

«Beim Wasserleitungsausbau werden im-
mer viele Querverbindungen erstellt, um 
Doppelspurigkeiten zu schaffen und die 
Sicherheit zu erhöhen.»

So ist im Rahmen des Gubristtunnelaus-
baus geplant, die von Regensdorf aus 
versorgte Löschleitung im Tunnel mit der 
Wasserversorgung Weiningen zusam-
menzuschliessen, um im Notfall aus dem 

Furttal Wasser zu beziehen. Zudem kön-
ne die Löschleitung des Tunnels so im 
Notfall auch von Weiningen aus betrieben 
werden, erklärt er.

Wie wichtig solche Redundanzen sind, 
zeigte nicht zuletzt die Unwetterserie im 
Juli. Wegen der Gefahr von Verunreini-
gungen des Grundwassers mussten ver-
schiedene Gemeinden ihre Pumpwerke 
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abstellen. Auch das Pumpwerk Schanzen 
wurde zwischenzeitlich vorsichtshalber 
abgeschaltet, weil der Grundwasserpe- 
gel so stark angestiegen war. In Dietikon  
waren dagegen alle Pumpen 24 Stunden 
in Betrieb, um mehrere Nachbargemein-
den zu unterstützen.

Solche Ausnahmesituationen seien aber 
sehr selten, sagt Amsler, der zuvor in Sprei-
tenbach als stellvertretender Brunnen-
meister angestellt war. 2008 nahm der 
gelernte Landschaftsgärtner, der zwi-
schenzeitlich im Verkauf gearbeitet hatte, 
seine Arbeit im Spreitenbacher Bauamt 
auf. Wegen Ferienablösungen für den 
Brunnenmeister kam er zunächst mit dem 
Thema Wasser in Berührung und wech-
selte 2009 dann intern ganz zur Wasser-
versorgung.

«Ich kannte Wasser davor gar nicht als 
Lebensmittel», sagt der 39-Jährige. Das 
habe ihn stärker fasziniert als etwa der 
Strassenunterhalt. So nahm sein Interes-
se für die Wasserversorgung Fahrt auf und 
er absolvierte über die Jahre mehrere 
Weiterbildungen. Dies gipfelte in seinem 
erfolgreichen Abschluss als Brunnenmeis-
ter mit eidgenössischem Fachausweis.

Auch beim Bauen ist der Brunnen
meister involviert
Obwohl aussergewöhnliche Ereignisse wie 
das stürmische Wetter fordernd seien, 
findet er die Herausforderung spannend, 
sagt Amsler. Aber auch im Alltag müsse 
er viele interessante Herausforderungen 
meistern, etwa wenn es beim Bau neuer 
Leitungen darum gehe, die effizientesten 
Lösungen zu finden. Sein Aufgabengebiet 
sei äusserst vielseitig und abwechslungs-
reich, schwärmt er. Neben der Qualitäts-

sicherung und der Aufrechterhaltung des 
ganzen Netzes mit allen Anlagen und den 
rund 500 Hydranten sei er auch bei Neu-
bauten und Gebäudesanierungen sowie 
Strassenbauprojekten involviert, denn 
Wasser sei überall Thema.

«Das fängt nur schon mit dem Bauwasser 
an, das für die Baustelle benötigt wird», 
sagt er. Dabei sei viel Koordination nötig, 
wenn es um die Erstellung neuer Wasser-
leitungen oder den Unterbruch von Lei-
tungen aufgrund von Bauarbeiten gehe. 
Weil seine Arbeit drei Gemeinden und 
zwei Verbände umfasst, sei die Zusam-
menarbeit merklich komplexer als früher 
in Spreitenbach.

Die technologische Entwicklung hat Ams-
lers Arbeitsalltag flexibler gemacht. Weil 
heute moderne Steuerungen verbaut wer-
den, sei er weniger ortsgebunden und 
habe auch von unterwegs alles im Blick. 
Auch Wasserzähler laufen heute gröss-
tenteils über Funk und man könne zum 
Ablesen einfach durch die Strasse fahren, 
statt allen Häusern einzeln einen Besuch 
abstatten zu müssen.

In Geroldswil werden die Hydranten 
überwacht
In Geroldswil werden zudem die Hydranten 
mit dem Netzüberwachungssystem Lorno 
kontrolliert. In Oetwil und Weiningen sei 
bei Lecks hingegen nur die betroffene  
Zone ersichtlich, dann müsse man einzel-
ne Hydranten nach Wasserrauschen ab-
hören gehen, um die betroffene Stelle 
einzugrenzen. Dazu sagt Amsler:
«Wir haben heute mehr technologische 
Möglichkeiten, aber es ist auch immer ei-
ne Kosten-Nutzen-Frage.»

Auch privat spielt Wasser in seinem Leben 
eine wichtige Rolle. Seit 18 Jahren enga-
giert sich Amsler, der mit acht Jahren nach 
Spreitenbach gezogen ist und seither der 
Gemeinde treu geblieben ist, in der Feuer-
wehr Spreitenbach-Killwangen. Er findet 
die Berührungspunkte zu seiner Arbeit 
interessant, denn immer wieder kooperie-
re er als Brunnenmeister mit der Feuerwehr. 
Etwa wenn er Reservoire zwecks Reinigung 
ausser Betrieb nehmen und gemeinsam 
mit der Feuerwehr sicherstellen muss, dass 
die verfügbaren Löschreserven im Notfall 
aktiviert werden.
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Adventszauber von Geroldswil findet wieder statt

Die Gemeinde Geroldswil rief mit Unterstüt-
zung des Gewerbevereins Geroldswil-Oet-
wil a.d.L. aufgrund des letztjährigen Erfolgs 
auch dieses Jahr eine «Adventsaktion» ins 
Leben. Im Dezember 2021 wird Geroldswil 
wieder funkeln. Ein Adventsfenster, eine 
Weihnachtsbeleuchtung oder -dekoration 
spenden Licht und erhellen die Dunkelheit. 
Das Gewerbe, Privatpersonen und Vereine 
wurden eingeladen, ein «Adventsfenster» 
zu gestalten, damit wir gemeinsam Gerolds-
wil strahlen lassen und den Menschen etwas 
«Wärme» spenden. Es werden Advents-
fenster mit den Nummern 1 bis 24 im gesam-
ten Gemeindegebiet leuchten.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Web-
seite unter den Newsmitteilungen. Die 
Flyer werden in der Gemeindeverwaltung 
aufgelegt.

Der Gemeinderat Geroldswil bedankt sich 
bei den Teilnehmenden.

Möchten Sie ebenfalls teilnehmen? So mel-
den Sie sich unter: info@geroldswil.ch

 
 
 

Geroldswiler Adventszauber bringt im 
Dezember 2021 Licht ins Dunkel 

Stand bei Redaktionsschluss 29. Oktober 2021: 

 

1.  Bibliothek Geroldswil 
Am Dorfplatz 

2.  Evang.-Ref. Kirche 
Poststrasse 7b 

3.  Sandra Hausdorf 
Am Dorfplatz 

4.  Drogerie Locher 
Huebwiesenstrasse 27 

5.  Heil Coiffeur 
Huebwiesenstrasse 34 

6.  Margrith Greber 
Welbrigstrasse 38 

7.  Elektro Stüssi 
Limmattalstrasse 43 

8.  KiBiZ 
Poststrasse 5a 

9.  
 

10.  
 

11.  Eliane Hunziker 
Huebwiesenstrasse 6 

12.  
 

13.  Kita Stärneland 
Dorfstrasse 83 

14.  Sabina Maag 
Fahrweidstrasse 58 

15.  
 

16.  
 

17.  Hort Stärneland 
Steinhaldenstrasse 30 

18.  
 

19.  
 

20.  Stefanie Rösler 
Bergstrasse 16 

21.  Gemeinde Geroldswil 
Huebwiesenstrasse 34 

22.  Michèle & Hudson Rösler 
Huebwiesenstrasse 6 

23.  
 

24.  Sandra Hausdorf 
Am Dorfplatz 

mailto:info@geroldswil.ch


LASS
NICHTS 
ANBRENNEN!

Es ist Zeit, aktiv zu werden, etwas zu bewegen, 
Seite an Seite mit echten Kameraden und Kameradinnen ans 
Limit zu gehen. Bist du dabei? Wir löschen nicht nur Brände, 

sondern helfen auch bei Naturereignissen, Gewässerverschmut-
zungen sowie bei Verkehrs-, Oel- und Chemieunfällen. 

Lass nichts anbrennen, melde dich jetzt:
079 513 51 99 oder fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

DIE FEUERWEHR GEROLDSWIL – OETWIL a.d.L

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch
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Preiserhöhung Hallenbad Geroldswil 2022

Das Hallenbad Geroldswil wurde im Jahr 2014 
im Gästebereich total saniert. Mit dem Ge-
meinderatsbeschluss 182 vom 16. Juni 2014 
wurden die Eintrit tspreise letztmals per  
1. Oktober 2014 angepasst. Dabei wurde zwi-
schen den Tarifen für die einheimische und 
die auswärtige Kundschaft unterschieden. 
In den vergangenen sieben Jahren hat sich 

einiges geändert. Die Rohstoffpreise (u. a. 
für Chlorgranulat, Schwefelsäure und Reini-
gungsmittel) wurden erhöht und die Abwas-
ser- und Wassergebühren der Gemeinde 
Geroldswil angepasst. Im Vergleich zu den 
umliegenden Hallenbädern hat Geroldswil, 
zusammen mit Urdorf, die günstigsten Ein-
trittspreise. 

Das Hallenbad Geroldswil ist attraktiv und 
wird von der Bevölkerung geschätzt. Eine 
Preiserhöhung respektive Preisangleichung 
an andere Hallenbäder im Bezirk ist legitim. 
Daher werden auf den 1. Januar 2022 die 
Eintrittspreise wie folgt festgelegt:

Einheimische per 1. Januar 2022 Auswärtige per 1. Januar 2022

Einzeleintritte
Hallenbad
Erwachsene Fr. 6.50 Fr. 8.00
Kinder 6–16 Jahre Keine Änderung Fr. 4.00
Sauna ab 18 Jahre (inkl. Hallenbad)
Erwachsene Fr. 19.50 Fr. 22.00

Mehrfacheintritte (übertragbar)
Hallenbad
12er Mehrfacheintritt Erwachsene Fr. 70.00  Fr. 88.00
12er Mehrfacheintritt Kinder 6–16 Jahre Keine Änderung Fr. 44.00
Sauna ab 18 Jahre (inkl. Hallenbad)
12er Mehrfacheintritt Erwachsene Fr. 200.00 Fr. 250.00

Abonnemente (persönlich nicht übertragbar)
Hallenbad
3 Monate Erwachsene Fr. 85.00 Fr. 115.00
3 Monate Kinder 6–16 Jahre Fr. 38.00 Fr. 55.00
3 Monate AHV/IV, Lernende, Studenten Fr. 60.00 Fr. 85.00

Abonnemente (persönlich nicht übertragbar)
Hallenbad
6 Monate Erwachsene Fr. 122.00 Fr. 170.00
6 Monate Kinder 6–16 Jahre Fr. 60.00 Fr. 85.00
6 Monate AHV/IV, Lernende, Studenten Fr. 90.00 Fr. 125.00
12 Monate Erwachsene Fr. 215.00 Fr. 275.00
12 Monate Kinder 6-16 Jahre Fr. 100.00 Fr. 135.00
12 Monate AHV/IV, Lernende, Studenten  Fr. 155.00 Fr. 215.00
Familie (1 Erwachsener + 1 Kind bis 16 Jahre)
– jedes weitere Kind 50 %

Fr. 235.00 Fr. 310.00

Familie AHV/IV (1 Erwachsender + 1 Kind)
– jedes weitere Kind 50 %

Keine Änderung Keine Änderung

Generalabonnemente (Hallenbad + Sauna)
6 Monate Erwachsene Fr. 355.00 Fr. 450.00
6 Monate AHV/IV, Lernende, Studenten Fr. 330.00 Fr. 425.00
12 Monate Erwachsene Fr. 540.00 Fr. 680.00
12 Monate AHV/IV, Lernende, Studenten Fr. 485.00 Fr. 630.00
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Digitaler Lesestoff und Hörgenuss

Die Bibliothek

Öffnungszeiten während der Festtage
Die Bibliothek bleibt vom Montag, 20. Dezember 2021, bis und mit 
Samstag, 1. Januar 2022 geschlossen. Gerne sind wir ab Montag, 
3. Januar 2021, zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da. 

Bücherservice
Für Personen ohne Zertifikat bietet die Bibliothek einen Bücher-
service an. Wenn Sie ein Zertifikat besitzen, freuen wir uns, wenn 
Sie uns vor Ort besuchen, um Ihre Medien auszuleihen.

Verzauberte Medien
In der Vorweihnachtszeit wer-
den auserlesene Medien ver-
zaubert. Schauen Sie vorbei, 
mit etwas Glück ist auch ihr 
Medium verzaubert und eine 
kleine Überraschung wartet 
auf Sie.

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen frohe und besinnliche Adventszeit!

Personalanlass
Die Bibliothek schliesst am Freitag, 10. Dezember 2021, bereits
um 17.00 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren nächs-
ten Besuch.

Ihr Bibliotheksteam

Das Angebot ist für Bibliothekskunden mit einem gütligen Ausweis kostenlos!
Auf der Website der Bibliothek www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil/ finden Sie eine Anleitung dafür.

https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil/
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Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen finden Sie unter www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil/ 

Für Fragen, Wünsche oder Anregungen kontaktieren Sie uns per E-Mail info@bibliothek-geroldswil.ch 

Schul- und Gemeindebibliothek 
Poststrasse 7b, Postfach 57, 8954 Geroldswil
Tel. +41 44 748 26 24
www.geroldswil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Fr	 15.00–19.00 Uhr
Sa	 09.30–12.00 Uhr

Folgt uns auf 
 

Medienhighlights 2021

Hard Land – Benedict Wells 
Um vor den Problemen zu Hause zu fliehen, 
nimmt der fünfzehnjährige Sam einen Fe-
rienjob an. Und einen magischen Sommer 
lang ist alles auf den Kopf gestellt. Er findet 
Freunde, verliebt sich und entdeckt die 
Geheimnisse seiner Heimatstadt. Bis etwas 
passiert, das ihn zwingt, erwachsen zu 
werden. 

Wahre Verbrechen – Christine Brand 
Die Autorin Christine Brand erzählt über 
Begebenheiten, die sich wirklich ereignet 
haben und über die sie berichtet hat. Die 
Täter sind keine Fremden, keine Psychopa-
then, die wahllos morden. Spannender und 
oft unglaublicher als jeder Krimi. Fesselnd 
von der ersten bis zur letzten Seite.

Der Kolibri – Sandro Veronesi
Auf psychologisch raffinierte Weise erzählt 
Veronesi von einer Achterbahn der Gefüh-
le, die das Schicksal eines sensiblen Man-
nes prägen, von unvergleichlichen Charak-
teren, denen er begegnet, von familiärem 
Unglück und von einer grossen, lebens-
länglichen Liebe. Marcos Dasein gleicht 
dabei dem eines Kolibris: Ein Roman, der 
einen fesselt, nicht mehr loslässt und am 
Ende zu Tränen rührt.

Das Damengambit – Walter Tevis 
Tevis schreibt in einem mitreissenden und 
ergreifenden Erzählstil über das bewegen-
de Leben des Waisenmädchens Beth Har-
mon. Eine schnörkellos erzählte, packende 
Geschichte, die in eine für viele neue Welt 
entführt. 

Die Nachricht – Doris Knecht 
Eine Frau – eine Nachricht – eine Verun-
sicherung. In ihrem neuen Roman schreibt 
Doris Knecht über familiäre Geheimnisse 
und die fatalen Folgen von Frauenverach-
tung und digitaler Gewalt. 

Schöne Welt wo bist du – Sally Rooney 
Zwischen Dublin und einem kleinen Ort an 
der irischen Küste entfaltet Sally Rooney 
eine Geschichte von vier jungen Menschen, 
die sich nahestehen. Über Alleinsein und 
Einsamkeit und über die Freiheit, sein Le-
ben mit anderen zu teilen. Überwältigend 
klug, voller Klarheit und Trost.

https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil/
mailto:info@bibliothek-geroldswil.ch
tel:+41 44 748 26 24
https://www.geroldswil.ch/


WATCH ME

FORD MUSTANG MACH-E.
100% ELEKTRISCH.
610 KM REICHWEITE.

Garage Klein AG, Geroldswil
Huebwiesenstrasse 32, 8954 Geroldswil, 044 750 03 79
contact@ford-klein.com,   www.garageklein.ch

Ford Mustang Mach-E, Elektromotor, Batterie Extended Range, 290 PS/216 kW, RWD: 16.5 kWh / 100km, 0 g
CO2/km. Kat. A.

https://www.garageklein.ch/
mailto:contact@ford-klein.com
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Zürcher Gemeinden und Städte lancieren Arbeitgeber-
kampagne – auch die Gemeinde Geroldswil

Die vom Verein Zürcher Gemeindeschrei-
ber und Verwaltungsfachleute (VZGV) 
lancierte dreiteilige crossmediale Kam-
pagne in den Zürcher Gemeinden und 
Städten geht in die zweite Runde. Während 
im Frühling erfolgreich die Bedeutung der 
öffentlichen Verwaltungen als Dienstleis-
terinnen gezeigt wurde, steht diesmal 
ihre Rolle als attraktive Arbeitgeberinnen 
im Fokus. Die Gemeinde Geroldswil ist 
ebenfalls wieder mit dabei. Mit verschie-
denen Plakatsujets und Kurzvideos wird 
die grosse Vielfalt an Arbeitsfeldern prä-
sentiert, die Gemeinden und Städte zu 
bieten haben und die auch branchenex-
ternen Fachkräften offenstehen. Start ist 
am 22. Oktober 2021.

 «Jobs mit Wirkung. Ihre Zürcher Gemein-
den.» So lautet der Claim des zweiten Teils 
der Gemeindekampagne in den Gemeinden 
und Städten des Kantons Zürich. Sie wur-
de vom Verein Zürcher Gemeindeschreiber 
und Verwaltungsfachleute (VZGV) in Zu-
sammenarbeit mit Vertreterinnen und 
Vertretern von Zürcher Gemeinden und 
Städten erarbeitet und verfolgt ein klares 

Ziel: Die Gemeinden und Städte wollen 
sich als attraktive Arbeitgeberinnen prä-
sentieren und aufzeigen, wie vielseitig 
und spannend ein Job auf einer Gemeinde- 
oder Stadtverwaltung ist. 

Von der Gemeindeschreiberin bis zum 
Sozialarbeiter
Ab dem 22. Oktober 2021 sind in den Zürcher 
Gemeinden und Städten verschiedene Pla-
katsujets zu sehen, und auch auf Social 
Media wird die Kampagne «Ihre Zürcher 
Gemeinden» sichtbar sein. Verschiedene 
Personen – eine Gemeindeschreiberin, ein 
Landschaftsgärtner, und ein Sozialarbeiter 
– stehen dabei stellvertretend für die viel-
seitigen Arbeitsfelder bei der Gemeinde 
Geroldswil und beschreiben mit einem 
kurzen Zitat ihren Sachbereich. Vertiefen-
de Informationen liefert die Kampagnen-
website https://ihrezuerchergemeinden.
vzgv.ch, wo beispielsweise nachzulesen 
ist, welche Themen und Herausforderungen 
eine Bausekretärin bei ihrer täglichen Ar-
beit auf einer Verwaltung antrifft.

Mit diesen crossmedialen Massnahmen 
präsentieren sich die Gemeinden und Städ-
te als fortschrittliche Arbeitgeberinnen, 
welche viel zu bieten haben, insbesonde-
re auch im Managementbereich. «Gerade 
in Zeiten des Fachkräftemangels ist es 
wichtig, dass Verwaltungen als vielseitige 
Arbeitgeberinnen sichtbar sind», betont 
Thomas-Peter Binder, Präsident des VZGV. 
Die direkte Verlinkung auf das Stellenpor-
tal des VZGV unterstreicht das Ziel der 
Kampagne: «Schlussendlich geht es auch 
darum, für die offenen Stellen geeignete 
Personen zu finden.» 
 
Nachhaltige Wirkung ist das Ziel
Der zweite Teil der Kampagne ist allerdings 
nicht der letzte. «Genauso wichtig, wie 
gute Leute anzusprechen, ist auch die 
Ausbildung von guten Leuten», sagt Tho-
mas-Peter Binder. Deshalb wird Teil drei 
im 2022 die Berufsbildung und die Lehre 
auf einer öffentlichen Verwaltung thema-
tisieren.

Quelle: © Verein Zürcher Gemeindeschreiber 
und Verwaltungsfachleute

https://vzgv.ch/


Ihre Buchhaltung haben wir 
voll im Griff!

Ausserdem sind wir Spezialisten für:
–  Steuererklärung 
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung
–  Finanzplanung + Vermögensberatung

JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.ch

Treuhand
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Wir helfen weiter.
akoclean  Lenggenbachstrasse 3  8951 Fahrweid
T. +41 44 774 17 17  info@akogroup.ch  www.akogroup.ch

 Unterhaltsreinigung
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Generalagentur Limmattal
Stephan Egli

mobiliar.ch

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77
limmattal@mobiliar.ch

Ich bin für Sie da in Geroldswil.
Reto Müller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 044 744 70 61, reto.mueller@mobiliar.ch
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Liebe Einwohnerin, lieber Einwohner der Gemeinde Geroldswil

Ereignisse, die den Alltag unserer Gesellschaft auf den Kopf 
stellen, sind auch bei uns möglich – auch wenn wir uns hier sicher 
fühlen. Deshalb ist es wichtig, gut vorbereitet zu sein.

Dieser Beitrag zeigt Ihnen, wo Sie im Ereignisfall in der Gemein-
de Geroldswil Hilfe finden. Lesen Sie die Informationen aufmerk-
sam durch.

Der Notfalltreffpunkt
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall
Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen (zum Beispiel 
bei lange dauernden Stromausfällen), ist der Notfalltreffpunkt 
der Gemeinde Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und 
Informationen.

Der Notfalltreffpunkt der Gemeinde dient bei einem Kommuni-
kationsausfall, bei dem Sie die Blaulichtorganisationen (Polizei, 
Feuerwehr, Sanität) nicht mehr mit dem Telefon alarmieren 
können, als erste Kontaktstelle, um Notrufe abzusetzen.

Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-)evakuiert werden muss und 
Sie keine Fahrgelegenheit haben, begeben Sie sich zum nächst-
gelegenen Notfalltreffpunkt. Von dort aus werden Sie – wenn 
nötig – so rasch wie möglich aus dem gefährdeten Gebiet gebracht.

Ihren Notfalltreffpunkt finden Sie hier:
Gemeindeverwaltung Geroldswil
Dorfplatz
Huebwiesenstrasse 34
8954 Geroldswil

Informieren Sie sich unter www.notfalltreffpunkt.ch oder 
wenden Sie sich an die Gemeinde:
Gemeindeverwaltung Geroldswil, info@geroldswil.ch,  
Tel. 044 749 32 30

Der Notfalltreffpunkt

Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab  

 

 

Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft zum Notfalltreffpunkt 
begeben können, bitten Sie Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe. 

 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allge-
meinen Alarm aus. Über Radio und die App Alertswiss 
wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
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Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
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anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, 
begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreff-
punkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft 
zum Notfalltreffpunkt begeben können, bitten Sie 
Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
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gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
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Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
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Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als 
möglich ausserhalb des gefährdeten Gebiets gebracht. 
In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung und 
Verpflegung.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
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gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder 
während der Evakuation zusammenbleiben oder zu-
sammengeführt werden.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft zum Notfalltreffpunkt 
begeben können, bitten Sie Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe. 

 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr 
Zuhause. Falls die Gefahr anhält, werden Unterkünf-
te bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist.

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft zum Notfalltreffpunkt 
begeben können, bitten Sie Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe. 

 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn 
der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät nach 
dem anderen ein.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die 
Notrufnummern nur in Notfällen an und vermeiden 
Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 
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Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall 
der Heizung zu kompensieren.
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Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
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Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 
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bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem 
Kühlschrank oder Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt 
haltbare Lebensmittel aufbrauchen.

www.notfalltreffpunkt.ch  
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Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

�Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage 
informieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

www.notfalltreffpunkt.ch  
 

Herausgeber: Gemeinde Geroldswil, Huebwiesenstrasse 34, 8954 Geroldswil, info@geroldswil.ch 

Entwurf 
19.09.2018 
 

Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab  

 

 

Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft zum Notfalltreffpunkt 
begeben können, bitten Sie Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe. 

 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig    

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in Notfällen 
an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den nächstgelegenen Notfalltreffpunkt auf. 

 

https://www.notfalltreffpunkt.ch/
mailto:info@geroldswil.ch
https://www.notfalltreffpunkt.ch/


Wenn’s um ? Bauingenieurarbeiten
? Gesamtplanungen
? Bauleitung
? Baumanagement
? Expertisen geht

www.beutterkuechen.ch   info@beutterkuechen.ch   tel 043 455 20 20

All-Clean AG überzeugt  
seit 40 Jahren mit Sauberkeit pur
Unterhaltsreinigung | Gebäudereinigung | Baureinigung 
Hauswartung | Spezialreinigung | Fensterreinigung

All-Clean AG | Steinhaldenstrasse 22 | 8954 Geroldswil | 044 405 42 42 | info@all-clean.ch | www.all-clean.ch

https://www.beutterkuechen.ch/
mailto:info@beutterkuechen.ch
mailto:info@all-clean.ch
https://www.all-clean.ch/
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Bild des Monats

Geroldswil – Wo leben Freude macht. Das zeigt ein Blick in die 
Bilder des Monats.

Bilder haben eine elementare Wirkung. Sie vermitteln Gefühle 
und Augenblicke, die dauern. Kurze Geschichten, die das Leben 
oder die Natur hier bei uns geschrieben hat. Wir laden Sie ein, 
Ihren besonderen Foto-Moment aus Geroldswil (z. B. einen Son-
nenaufgang, einen Hagelschaden, ein Herbstfoto usw.) zu teilen.

Senden Sie uns Ihr Foto an info@geroldswil.ch mit einem kurzen 
Stichwort/Satz – und vielleicht wird es von der Gemeindever-

waltung zum nächsten «Bild des Monats» gewählt und auf un-
serer Webseite veröffentlicht. Die Fotos werden ebenfalls in den 
jeweiligen Gemeindenachrichten publiziert. Bitte beachten Sie 
beim Fotografieren, dass keine Personen oder Autokennzeichen 
erkennbar sind und kein Recht auf Veröffentlichung gilt.

Die Bilder finden Sie auf unserer Webseite unter der Rubrik  
«Geroldswil im Porträt» / «Bild des Monats».

Wir freuen uns auf Ihren Schnappschuss.

Oktober 2021 – Abendstimmung am Kreisel / Foto: K. EigenheerSeptember 2021 – Spektakel am Abendhimmel / Foto: P. Zaugg

August 2021 – Der Impfbus ist in Geroldswil / Foto: S. ZauggJuli 2021 – Hochwasser am Limmatufer / Foto: C. Saladin

mailto:info@geroldswil.ch


Samstag, 20. November 2021

Christchindlimärt
11.00 bis 20.00 Uhr 

www.geroldswil.ch

https://www.geroldswil.ch/
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Öffnungszeiten während der Festtage 

Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen 

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Donnerstag, 23. Dezember 2021 
bis und mit Sonntag, 2. Januar 2022 geschlossen. Gerne sind wir ab 
Montag, 3. Januar 2022 wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für 
Sie da. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Für die Anmeldung von Todesfällen bitten wir Sie, das Bestattungs-
amt Weiningen zu kontaktieren. Der Telefonbeantworter unter  
044 752 25 25 gibt Auskunft über den Pikettdienst. 

Die Abfallsammelstelle Giessacker ist während der Festtage wie 
folgt geöffnet:
24. Dezember 2021	 09.00–13.00 Uhr
25. Dezember 2021	 geschlossen
31. Dezember 2021	 09.00–13.00 Uhr
1. Januar 2022	 geschlossen 

Das Hallenbad-Team freut sich auch während der Festtage über 
Ihren Besuch:
24.–25. Dezember 2021	 geschlossen
26. Dezember 2021	 10.00–18.00 Uhr
31. Dezember 2021 bis 1. Januar 2022	 geschlossen
2. Januar 2022	 10.00–18.00 Uhr

Türschliessung ist jeweils eine Stunde vor Betriebsschluss.

Die Bibliothek bleibt vom Montag, 20. Dezember 2021 bis und mit 
Sonntag, 2. Januar 2022 geschlossen. Gerne steht Ihnen das Bib-
liotheksteam ab Montag, 3. Januar 2022 wieder zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal wünschen Ihnen 
beste Gesundheit sowie frohe Festtage und ein erfolgreiches, 
glückliches und gutes neues Jahr.



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemäss Polizeiverordnung vom 2. Dezember 2013, III § 18 Abs. 3 
werden Fehlbare gebüsst. 

 
Beachten Sie allfällige andere Parksignalisationen. 
Für Fragen steht Ihnen die Gemeindepolizei unter 

Tel. 044 749 32 17 zur Verfügung. 
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Seniorennachmittag vom 27. Oktober 2021

«Vital, gesund und beweglich bis ins hohe Alter» lautete das 
Motto am diesjährigen Seniorennachmit tag. Die Senioren 
durften ihre Beweglichkeit mit Yogaübungen von Tamara Schüt-
terle unter Beweis stellen. Anschliessend durften sie ihr Können 
am Lottomatch zeigen. Den Hauptpreis hat dabei Rösli Hoffmann 
(Foto) gewonnen. Nach dem Lottomatch gab es zum Abschluss 
Kaffee und Kuchen. 

Wahlbüromitglieder gesucht

Für das Wahlbüro Geroldswil werden neue Mitglieder gesucht. 
Die Amtsdauer dauert vier Jahre (2022 bis 2026).

Zahlreiche spannende Aufgaben erwarten Sie, wie die Mithil-
fe an Abstimmungs- und Wahlsonntagen (in der Regel vier Mal 
jährlich), das Prüfen von Stimmberechtigungen, das Sortieren 
und Auszählen der Stimm- und Wahlzettel, das Stimmgeheimnis 
gewährleisten, das Sicherstellen der Ruhe und Ordnung im und 
um das Stimmlokal sowie die Stimmenzählung an Gemeinde-
versammlungen.

Der geleistete Einsatz wird Ihnen jeweils anfangs Jahr für das 
vergangene Jahr ausbezahlt.

Die Wahlbüromitglieder werden an der Gemeindeversammlung 
vom 13. Juni 2022 gewählt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sind Sie wohnhaft sowie stimm-
berechtigt in Geroldswil? Dann melden Sie sich bitte bis am  
15. Februar 2022 schriftlich im Bereich Präsidiales, Huebwiesen-
strasse 34, 8954 Geroldswil oder via E-Mail an info@geroldswil.ch

mailto:info@geroldswil.ch
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Art. 41 Abs. 1 SVG, Art. 30 Abs. 1 VRV

Bei eingeschalteten Tagfahrlichtern, auch im «Automatik-Modus», 
sind die Schlusslichter nicht aktiviert und schalten sich bei Nebel 
und Regen nicht automatisch zu.

Darum: Mitdenken beim Lenken und …

Abblendlicht einschalten bei;

Für Fragen steht Ihnen die Gemeindepolizei unter
Tel. 044 749 32 17 zur Verfügung.

Tagfahrlicht genügt nicht …

Nebel

Regen

Dämmerung

im Tunnel
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Bei Verdacht Tel. 117 – Tag und Nacht!

Einbrecher können Ihnen auffallen, wenn Sie Augen und Ohren 
offen halten. Benachrichtigen Sie über die Telefonnummer 117 
umgehend die Polizei, wenn Ihnen eine Situation verdächtig er-
scheint.

Verdächtige Situationen können sein:
•	 Unbekannte Personen, die in Ihrem Quartier 

umherstreifen.
•	 Unbekannte Fahrzeuge, die «suchend» durch Ihr 

Quartier fahren.
•	 Geräusche wie das Klirren von Fensterscheiben 

oder das Splittern von Holz.

Gegen Einbruch kann man sich schützen!
Schon einfache technische Massnahmen können 
das Einbruchsrisiko wirksam reduzieren. Lassen 
Sie sich bei der nächsten Polizeistelle beraten.
Tipps und Empfehlungen für ein sicheres Zuhause 
finden Sie auch unter www.skppsc.ch (Schwei-
zerische Kriminalprävention).

Wenn Sie Ihr Zuhause verlassen:
•	 Haus- und Wohnungstüren immer  

abschliessen.
•	 Fenster, Balkon- und Terrassentüren  

schliessen.
•	 Gekippte Fensterflügel schliessen.
•	 Licht brennen lassen.
•	 Keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit 

geben.
•	 Bei längerer Abwesenheit Ihre Nachbarn  

informieren.

Seien Sie jederzeit aufmerksam – Einbrecher nutzen jede Gele-
genheit.

Helfen Sie so mit, Einbruchdiebstähle zu verhindern.

Ihre Polizei

bei

Ihre Polizei

Tel. 117

GEMEINSAM  GEGEN  EINBRECHER

VERDACHT

https://www.skppsc.ch/


Elektromobilität für Sie.
CLIO, CAPTUR & MEGANE

Hybrid Plug-in Hybrid

www.garage-balzer.ch

Plug-in Hybrid

Ihr Renault Partner in der Nähe 
mit den besten Konditionen.

GARAGE

JAHRE

Garage E. Balzer - Geroldswil
044 749 30 50 - info@garage-balzer.ch

https://www.garage-balzer.ch/
mailto:info@garage-balzer.ch
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Hauseigentümerverband Weiningen-Geroldswil-Oetwil: 
Besuch auf der Baustelle der Limmattalbahn

Der traditionelle Herbstaus-
flug des Hauseigentümer-
verbandes Weiningen-Ge-
roldswil-Oetwil führte in 

diesem Jahr auf die Grossbaustelle der Limmattalbahn. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer besuchten das Los 5, welches für die 
Region Dietikon Ost und Bahnhof/Zentrum verantwortlich ist.

Im Info-Pavillon wurde über das Bauvorhaben und den Stand der 
Arbeiten informiert. Erfreulicherweise wurde dabei vermeldet, 
dass der Terminplan für die Arbeiten ohne Probleme eingehalten 
werden kann. In Erinnerung gerufen wurden noch einmal die 
Dimensionen des Projektes:
•	 Streckenlänge 13,4 km mit 27 Haltestellen zwischen Zürich-

Altstetten und Killwangen;
•	 Kosten von rund 755 Mio. Franken;
•	 Fahrzeuge mit 260 Plätzen – und diese verkehren zu Beginn 

im 15-Minuten-Takt.

Die Limmattalbahn sorgt ab Ende 2022 für eine bessere Erschlies
sung der Region und basiert auf der mittel- und langfristigen 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung (www.limmattalbahn.ch). 
Für die Besichtigung vor Ort mussten sich die Anwesenden dann 
mit gelben Jacken und Helmen ausrüsten, denn auf der Baustel-
le wird immer noch intensiv gearbeitet. Imposant war die Besich-
tigung der neuen Unterführung am Bahnhofplatz, welche doch 
einiges unter dem Grundwasserspiegel liegt. Ebenso interessant 
waren die Informationen zur Technik der Geleiseverlegung: die 
Trassees werden mit Gummimatten unterlegt, um im Betrieb 
Erschütterungen der umliegenden Häuser zu vermeiden. 

Zum Schluss trafen sich die Besucher im Restaurant Bären beim 
Bahnhofplatz, wo ein feiner Apéro serviert wurde.

Die Mitglieder des HEV Weiningen-Geroldswil-Oetwil treffen 
sich jährlich an der Generalversammlung und beim traditionellen 
Herbstanlass. Zudem können Mitglieder zum Beispiel von folgen-
den HEV-Dienstleistungen profitieren: 
•	 Verband
•	 Informationen aus der Politik (Bundeshaus, Steuern  

und Abgaben, Energie und Umwelt)
•	 Vermieten (Heiz- und Nebenkosten, Verwalten, Statistik, 

Recht)
•	 Eigentum (Finanzieren, Hypotheken, Steuern, Recht)
•	 Wohnen (Bauen, Wohnen, Sicherheit, Energie und Umwelt
•	 Kurse (Vermieten und Verwalten, Stockwerkeigentum, 

Eigentum)

Mehr Informationen zum Hauseigentümerverband Weinin-
gen-Geroldswil-Oetwil auf: www.hev-weiningen.ch
E-Mail-Zuschriften an: info@hev-weiningen.ch

Vereine

https://www.limmattalbahn.ch/
https://www.hev-weiningen.ch/
mailto:info@hev-weiningen.ch
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Chörlireise vom Heimetchor Limmiggruess  
Oetwil-Geroldswil 21./22. August 2021

Nachdem wir letztes Jahr aus bekannten Grün-
den nur einen Tagesausflug mit dem Heimet-
chor Limmiggruess machten, stand dieses 
Jahr wieder eine zweitägige Chörlireise auf 
dem Programm.

Bei schönstem Sommerwetter, was dieses Jahr eher selten war, 
fuhren vierzehn Chörlimitglieder ab Zürich HB gemeinsam nach 
Weesen am schönen Walensee. In Weesen mit Sack und Pack 
angekommen, gingen wir zuerst ins Restaurant zu «Kaffee und 
Gipfeli», offeriert von Albert Räss.

Gestärkt verliessen die Wanderer mit den Kurzwanderern Weesen, 
um dem Walensee entlang Richtung Betlis zu wandern. Drei Nicht-
wanderer blieben zurück und verweilten sich in Weesen, bis das 
Schiff nach Quinten fuhr. Derweilen wanderten die andern auf 
dem schönen breiten Wanderweg nach Betlis. Auf dem Weg gab 
es Vieles zu betrachten, was die Natur so alles hergibt. 

Nach rund einer Stunde gelangten wir zum Restaurant Burgrui-
ne Strahlegg. Im Restaurant tranken wir alle etwas, und von dort 
aus trennten wir uns von den drei Kurzwanderern, die dann zum 
Schiffssteg hinunter gingen, um auf das Schiff zu warten, das 
nach Quinten fährt. Die restlichen wanderten weiter Richtung 
Quinten, wobei der Weg schmaler, steiler wurde und man trittfest 
sein musste. 

Kurz nach Betlis sahen wir hoch oben die Seerenbachfälle, auch 
Rinquelle genannt. Durch den vielen Regen in den letzten Mona-
ten hatte der Wasserfall reichlich Wasser, das über die Felswän-
de hinunter prasselte. Darauf ging es weiter über Brücken, durch 
einen Tunnel, und der Weg wurde noch steiler, bis wir zum See-
renwald (720 m) gelangten, dem höchsten Punkt. Von dort ging 
es hinunter über eine Steintreppe, an einem Kettenhandlauf, der 
an der Felswand befestigt war. Beim Benützen der Kette hatte 
es ab und zu geläutet, weil kleine Kuhglöckchen an der Kette 
hingen. Der Weg führte meistens durch den Wald, was sehr an-
genehm war. 

Aus dem Wald gekommen, sahen wir die ersten Häuser von Quin-
ten. Weiter zwischen Rebberg und Feldern gelangen wir zum Re-
staurant, wo die Nicht- und Kurzwanderer auf uns warteten, um 
gemeinsam zu essen. Nach dem feinen Mittagessen ging es wei-
ter mit dem Schiff nach Walenstadt, wo wir unser Hotelzimmer 
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bezogen. Im Hotel warteten noch zwei Chörlimitglieder auf uns, 
die erst am Abend dazu gekommen waren. Die einen erholten sich 
im Hotelzimmer von der Wanderung und die anderen genossen 
das kühle Nass im Walensee. Beim gemeinsamen Nachtessen und 
guten Gespräche liessen wir den schönen Tag ausklingen.

Am Sonntagmorgen, nach dem reichhaltigen Frühstück, ging un-
sere Reise weiter nach Bad Ragaz. Als wir dort ankamen, stellten 
wir fest, dass die Ortschaft für die Zeit der grössten Freiluft-
Skulpturenausstellung Europas vom 8. August bis 31. Oktober 2021 
auf Bad RagARTz umbenannt war. Im ganzen Dorf, wo wir 
durchspazierten, waren Skulpturen aufgestellt. Am längsten ver-
weilten wir im schönen Kurpark mit den verschiedenen, speziellen 
Skulpturen und den wunderschönen, farbigen Blumenrabatten.

Im Restaurant Central assen wir gemeinsam zu Mittag, bevor wir 
uns auf den Heimweg begaben. Mit vielen verschiedenen Eindrü-
cken und Erlebnissen stiegen wir in Bad Ragaz in den Zug Richtung 
Zürich. Für das tolle Wochenende und das Organisieren der Chörli
reise bedanken wir uns herzlichst bei Yvonne und Daniel Dittli.

Bericht von Hanni Spahn

Unsere nächsten Veranstaltungen sind:
Jubiläums-Chränzli� 5./6. November 2021
Christkindlimärt Geroldswil� 20. November 2021
Adventsanlass Oetwil� 5. Dezember 2021



Neue
Orge Weiningen

präsentiert

28. November 2021

Orgelkonzert

Elena
Vartikian
Elena
Vartikian

Transkriptionen für Orgel
von Mussorgski, Tschaikowski

Rimski-Korsakov u.v.m.

Transkriptionen für Orgel
von Mussorgski, Tschaikowski

Rimski-Korsakov u.v.m.

17.00 Uhr
Ref. Kirche Weiningen
Anschliessend Apéro im Chile-Träff
Kollekte zur Deckung der Unkosten



35

Vereine

Nistkastenreinigung
Samstag, 11. Dezember 2021

Die Schaffung und Betreuung von Nisthil-
fen ist ein wichtiger Auftrag unseres Ver-
eins, deshalb auch dieses Jahr wieder:

Nistkastenreinigung
Samstag, 11. Dezember 2021

Über 300 vereinseigene Nistkästen müs-
sen regelmässig in den Wintermonaten 
gereinigt – wenn nötig repariert oder gar 
ersetzt – werden.

Wenn Sie sich gerne sinnvoll körperlich 
betätigen, sind Sie freundlich eingeladen 
sich an unseren Arbeitstagen zu beteili-
gen. Auch das wäre eine Art, das Ver-
ständnis für die Natur zu fördern.

Helfende Hände sind herzlich willkommen 
– es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Besammlung:
Weiningen, Schlössli-Parkplatz, 9.00 Uhr

Dauer: 
Individuell, etwa 5 Stunden

Weitere Auskünfte:
Christoph Roth 078 840 41 99	
christoph.roth@nvvlimmattalru.ch

Mitnehmen:
Gutes Schuhwerk, Arbeitskleidung, Hand-
schuhe, Tasche/Rucksack für wenig Ma-
terial

Wir teilen uns in kleine Gruppen auf und 
werden danach in unterschiedliche Gebie-
te aufbrechen. 

Nach getaner Arbeit treffen wir uns wieder 
und geniessen gemeinsam einen kleinen 
Imbiss.

Neue
Orge Weiningen

präsentiert

28. November 2021

Orgelkonzert

Elena
Vartikian
Elena
Vartikian

Transkriptionen für Orgel
von Mussorgski, Tschaikowski

Rimski-Korsakov u.v.m.

Transkriptionen für Orgel
von Mussorgski, Tschaikowski

Rimski-Korsakov u.v.m.

17.00 Uhr
Ref. Kirche Weiningen
Anschliessend Apéro im Chile-Träff
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Kontakt zum Natur- und Vogelschutz-
verein Limmattal rechtes Ufer:
Edi Meier, Telefon 044 742 36 34
eduard.meier@nvvlimmattalru.ch
www.nvvlimmattalru.ch

mailto:christoph.roth@nvvlimmattalru.ch
mailto:eduard.meier@nvvlimmattalru.ch
https://www.nvvlimmattalru.ch/


Residenz Limmattal 

Mitten im Zentrum von Geroldswil, bieten wir ab 4. Quartal 
2022 im Rahmen unseres attraktiven Wohnkonzeptes in einem Neubau 
moderne komfortable 1 ½ -3 ½ Zimmer Wohnungen mit a la Carte 
Serviceleistungen an. 

Concierge-Service, 24h Pflegenotruf, 
Notfallintervention werden ebenso 
angeboten wie eine laufende profes­
sionelle Betreuung vor Ort, sowie 
umfassende Pflege- und Gesundheits­
dienstleistungen. Dieses Konzept steht 
allen Generationen offen, lassen Sie 
sich überraschen und kontaktieren 
Sie uns bei Interesse. 

Wir präsentieren Ihnen gerne 
persönlich unser Wohn- und 
Betriebskonzept. 

Concierge­
Service 

SREI 111 

Swiss Real Estate Investments AG 
Bahnhofstrasse 21 
6300 Zug 

Urs Juon-Emch, Projektleiter 

Telefon: 056 664 00 1 3 
Mobile: 079 336 68 86 
E-Mail: urs.juon@srei.ch

mailto:urs.juon@srei.ch
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Unihockey Limmattal 

Unihockey ist schnell, 
dynamisch, macht Spass 
und ist damit eine idea-
le Sportart für ALLE

Zu Beginn der 90er-Jahre eroberte Uniho-
ckey die Sporthallen im ganzen Land. Was 
als Schulsportart seinen Anfang nahm, ist 
heute mit über 33 000 Lizenzierten die 
zweitgrösste Mannschaftsportart in der 
Schweiz. Unihockey ist damit weit mehr 
als «nur» Schulsport und lässt sich schon 
von klein auf erlernen und spielen. 

Für die Entwicklung der Kinder ist ein 
Teamsport in jedem Fall förderlich, dazu 
kommt Spass am Spiel, Bewegung und das 
«Feeling», zu einer Gruppe dazuzugehören. 
Emotionen im Spiel bei Siegen und Nieder-
lagen werden schon im Training bei den 
Kleinsten «geübt». Unihockey Limmattal 
bietet auf der einen Seite allen Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit zu einem 
Verein zu gehören. Über Jahre hinweg 
entwickeln sich die Kinder zu mehr oder 
weniger ambitionierten Unihockeyanern; 
auch hier besteht die Möglichkeit, in ver-

schiedenen Leistungsstärken weiterhin 
Teil von Unihockey Limmattal zu sein. Bei 
uns wird TEAMGEIST grossgeschrieben; 
wir freuen uns immer über neue Anfragen 
für Probetrainings. Kontaktiert uns und 
macht einen Termin ab, nur so findet ihr 
heraus, ob dieser Sport etwas für euch ist 
oder nicht.

Schaut auf unserer Webseite unter  
www.uhlt.ch vorbei und meldet euch di-

rekt für ein Probetraining an oder wendet 
euch bei weiteren Fragen per E-Mail an 
unsere Geschäftsstelle: geschaeftsstelle@
uhlt.ch

Unihockey Limmattal
8902 Urdorf
www.uhlt.ch
info@uhlt.ch

https://www.uhlt.ch/
https://uhlt.ch/
https://www.uhlt.ch/
mailto:info@uhlt.ch


mal drinnen
mal draussen
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Männerriege Oetwil-Geroldswil
c/o Christian Burki
Huebwiesenstrasse 30
8954 Geroldswil
076 399 50 57
mrog@bluemail.ch

Vereine

Männerriege Oetwil-Geroldswil

Diese Männerriege steuert zwar schon stramm 
auf ihr 60-jähriges Bestehen zu, denn gegründet 
wurde sie bereits am 17. April 1963 – Sie ist aber 
alles andere als verstaubt. Fitness in einem 
freundschaftlichen Rahmen mit Ausflügen, Grill

abenden und vielen Unternehmungen machen diese Sportge-
meinschaft zu einem attraktiven Verein. 

Was so eine Männerriege macht? Ganz einfach: Wir agieren noch 
immer nach unserem bei der Gründung festgelegten Leitsatz «die 
Gesundheit unserer Mitglieder durch körperliche Übungen zu 
erhalten und weiter zu fördern, das Turnwesen in unseren Ge-
meinden zu unterstützen und die Geselligkeit zu pflegen».

Wir sind ein polysportiver Verein für junggebliebene Männer ab 
25 Jahren, die etwas für ihre Fitness und ihre Gesundheit tun 
wollen. Nach unserem Motto «Mach mit, bleib fit!» laden wir 
Interessierte ein, bei uns eine Schnupperturnstunde zu besuchen. 
Spass und Geselligkeit stehen bei uns im Vordergrund. Wir tref-
fen uns jeden Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Turnhalle 
Fahrweid. Die anschliessende Erfrischung und das Zusammensein 
in unserem Stammlokal sind uns ebenso wichtig wie die sportli-
che Betätigung, denn wir legen viel Wert auf ein kameradschaft-
lich-freundschaftliches Miteinander. Daher organisieren wir 
jährlich auch eine zweitägige Wanderreise nach demselben 
Motto. Ebenso treffen wir uns jährlich zum Kegeln mit dem Turn-
verein Geroldswil, zum Spaziergang auf den Altberg, zum Grill
abend, zum Minigolfturnier, zum Raclette-Abig und weiteren 
spontanen Ausflügen und Besichtigungen. Eine Teilnahmepflicht 
gibt es bei uns nicht, aber wir freuen uns natürlich, wenn viele 

1

TRAININGS 

Mittwochs 20.00 - 22.00 Uhr in der 
Turnhalle, Schulhaus Fahrweid

MÄNNERRIEGE  
OETWIL-GEROLDSWIL 

Diese Männerriege steuert zwar schon stramm auf ihr 60-jähriges 
Bestehen zu, denn gegründet wurde sie bereits am 17. April 1963 – 
Sie ist aber alles andere als verstaubt. Fitness in einem freund-
schaftlichen Rahmen mit Ausflügen, Grillabenden und vielen 
Unternehmungen machen diese Sportgemeinschaft zu einem 
attraktiven Verein. 

Was so eine Männerriege macht? Ganz einfach: Wir agieren noch immer nach unserem bei der Gründung 

festgelegten Leitsatz «die Gesundheit unserer Mitglieder durch körperliche Übungen zu erhalten und  

weiter zu fördern, das Turnwesen in unseren Gemeinden zu unterstützen und die Geselligkeit zu pflegen».

Wir sind ein polysportiver Verein für junggebliebene Männer ab 25 Jahren, die etwas für ihre Fitness und 

ihre Gesundheit tun wollen. Nach unserem Motto «Mach mit, bleib fit!» laden wir Interessierte ein, bei uns 

eine Schnupperturnstunde zu besuchen. Spass und Geselligkeit stehen bei uns im Vordergrund. Wir  

treffen uns jeden Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Turnhalle Fahrweid. Die anschliessende  

Erfrischung und das Zusammensein in unserem Stammlokal sind uns ebenso wichtig wie die sportliche 

Betätigung, denn wir legen viel Wert auf ein kameradschaftlich-freundschaftliches Miteinander. Daher 

organisieren wir jährlich auch eine zweitägige Wanderreise nach demselben Motto. Ebenso treffen wir uns 

jährlich zum Kegeln mit dem Turnverein Geroldswil, zum Spaziergang auf den Altberg, zum Grillabend, 

zum Minigolfturnier, zum Raclette-Abig und weiteren spontanen Ausflügen und Besichtigungen. Eine 

Teilnahmepflicht gibt es bei uns nicht, aber wir freuen uns natürlich, wenn viele Mitglieder mit dabei sind,, 

denn dann wird es umso fröhlicher. Alles in Allem ist viel los bei uns während eines Vereinsjahres.

Aktuell sind wir leider nur 16 aktive und zwei passive Mitglieder und würden uns daher sehr freuen, weite-

re Sportkollegen in unseren Reihen begrüssen zu können. Schau doch einfach mal bei uns rein. Es ist nur 

ein kleiner Schritt für Dich, aber ein grosser für Deine Gesundheit.

Männerriege Oetwil-Geroldswil

c/o Christian Burki

Huebwiesenstrasse 30

8954 Geroldswil

076 399 50 57

mrog@bluemail.ch

Männerriege
Oetwil - Geroldswil

Mach mit, bleib fit!

VEREINE

Mitglieder mit dabei sind, denn dann wird es umso fröhlicher. 
Alles in allem ist viel los bei uns während eines Vereinsjahres.

Aktuell sind wir leider nur 16 aktive und zwei passive Mitglieder 
und würden uns daher sehr freuen, weitere Sportkollegen in 
unseren Reihen begrüssen zu können. Schau doch einfach mal 
bei uns rein. Es ist nur ein kleiner Schritt für Dich, aber ein grosser 
für Deine Gesundheit.

mailto:mrog@bluemail.ch
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Zu unserem Glück schien an unserem 
Wanderwochenende die Sonne. Ja, wenn 
Engel reisen …!

Eine fröhliche Wandertruppe fuhr mit dem 
Zug nach Baden. Dort gesellte sich noch 
unser Passivmitglied Anna zu uns, welche 
uns stets auf unserer Turnreise begleitet. 
So fuhren acht sportliche Frauen schon 
bald in Bern ein. Weiter gings nach Rei-
chenbach. Dort brachte uns das Postauto 
nach Tschingel. Gespannt warteten wir auf 
ein kleineres Postauto, welches mit uns 
die bekannte steilste Postautostrecke in 
Europa, zur Griesalp, hinauffuhr. Diese 
engen, steilen Kehren wären wahrlich 
nichts für ungeübte Autolenker.

Leider erhielten wir keine Informationen 
des Chauffeurs, was gemäss unserer Rei-
seführerin immer sehr unterhaltsam und 
informativ sei. Dieser führte eben ein an-
geregtes Gespräch mit einer einheimi-
schen Passagierin! So erfuhren wir damals 
leider nicht, dass diese Strecke eine Stei-
gung von 28 % hat, und seine lustigen Sprü-
che bekamen wir leider auch nicht zu hö-
ren. Aber zum Glück brachte er uns sicher 
zu unserem ersten Etappenziel, der Gries
alp auf 1407 Meter über Meer.

Jetzt gabs zuerst einen Kaffee im nahen 
Restaurant. Auf die Frage nach Nussgip-
feln meinte die Serviertochter, sie hätten 
keine, aber wir sollten doch welche in der 
Bäckerei nebenan holen.

Unsere stets hilfsbereite Cilly machte 
sich sofort auf den Weg, kam aber ohne 
Nussgipfel, dafür mit 8 Schoggibrügeli 
zurück. Sie meinte, sie hätte alle Nuss-
gipfel gratis erhalten. «Was! und warum 
hast du keine mitgebracht?» – «Es hatte 
wunderschöne mit Zuckerguss überzo-
gene Gipfel, aber eben keine Nuss-, son-
dern Schinkengipfel!» Das wollte sie uns 
nicht zumuten. Ja das ist die liebe Cilly. 
Wäre das eine Gaudi gewesen, wenn wir 
diese Gipfel gegessen hätten. Dafür ha-
ben wir jetzt immer etwas zum Lachen, 
wenn wir Nussgipfel geniessen!

Turnwanderung 28./29. August 2021

Nach dem Kaffeehalt begann unsere Wan-
derung. Stets leicht bergauf bei kühlem, 
aber trockenen Wetter. Unser Rucksack-
Mittagessen durften wir bei der Bundalp-
Käserei draussen an der Sonne zu uns 
nehmen. Cilly bestellte dazu ein Käseplätt-
li für uns alle, ohne Zuckerguss!!! Dazu 
einen feinen Kaffee. Ja, die Wirtin meinte 
es sehr gut mit uns. Natürlich kauften alle 
Frauen noch feinen Berg- und Geisskäse.

Die Wanderung bergab von der Bundalp 
verlief sehr lustig, der Kaffee Spezial tat 
seine Wirkung! Über den Steinenberg ka-
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men alle heil an unserem Tagesziel auf der 
Griesalp an. Im Berggasthaus Golderli 
bezogen wir zwei schöne Vierbettzimmer. 
Nach einem feinen Nachtessen formierte 
sich noch eine Jass- und eine Würfelgrup-
pe. Früher als auch schon begaben wir uns 
dann zu Bett. Aber wir waren trotzdem die 
letzten, welche den gemütlichen Speise-
saal verliessen.

Am Morgen gab es ein mega Frühstücks-
buffet. Frisch gestärkt waren wir bereit 
für ein Gruppenfoto, das der Wirt von uns 
machte. Dann begaben wir uns auf den 
wunderschönen Wildwasserweg bergab, 
vorbei an imposanten Wasserfällen wie 
dem Pochtenfall und dem Hexenkessel 
sowie diversen wunderschönen Naturge-
bilden. Immer begleitet vom Tosen der 
Bergbäche, mit Sicht auf den Tschingel-
see, welcher 1972 als Folge eines Mur-
gangs entstanden ist. Hinter sechs Meter 
hohen Schuttmassen stauten sich die 
Bergbäche über Nacht zu einem See. Die 
Strasse zur Griesalp versank in den Fluten. 
Sie wurde später am Hang neu gebaut. 
Leider ist der See heute weitgehend ver-
landet, weil sich immer mehr Geschiebe 
darin ablagert.

Nach der Wanderung durch wilde Fluss-
landschaften erreichten wir Kiental. Dort 
gabs einen Kaffeehalt, bevor wir das Post-
auto nach Reichenbach bestiegen. Mit 
dem Zug Reichenbach–Bern–Baden–Die-
tikon kamen wir frohgelaunt, mit vielen 
schönen Eindrücken von der wilden Natur 
des Berner Oberlands, zu Hause an. Eine 
schöne Wanderung, zum Nachahmen 
empfohlen.



Der Glücksbringer vom Limmattal
neu auch für Lüftungsreinigung 

und Wartung 

Dietikon & Weiningen
Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch

Reinigung | Kontrolle | Beratung

ES GSCHÄNKLI FÜR ALLI!
Damit alle an Weihnachten ein  
Geschenk auspacken können.

Vom 20. – 24. Dezember können Sie als 
unsere Kunden unter dem Weihnachtsbaum 
ein Überraschungsgeschenk aussuchen!

Frohe Festtage wünscht Ihnen die  
Drogerie Locher Dietikon und Geroldswil.

https://www.sauter-kaminfeger.ch/
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Für die Ortsvertretung Geroldswil, die 
derzeit vakant ist, suchen wir eine neue 
Leitung (auch Doppelbesetzung möglich) 
und weitere Mitglieder, die sich gerne für 
die älteren Menschen in der Gemeinde 
engagieren. Es besteht keine Altersbe-
grenzung.
•	 Sie haben Freude am Kontakt mit der 

älteren Generation;
•	 Sie haben Interesse an der Senioren-

arbeit in der Gemeinde Geroldswil;
•	 Sie organisieren gerne Anlässe und 

Veranstaltungen;

Ehrenamt im Dienste der älteren Menschen

•	 Sie bringen PC-Grundkenntnisse mit;
•	 Sie haben viele eigene Ideen und 

möchten diese umsetzen.
Die Mitglieder der Ortsvertretung sind 
ehrenamtlich tätig, haben jedoch die Mög-
lichkeit, das breite Weiterbildungsangebot 
und das Know-how von Pro Senectute 
Kanton Zürich zu nutzen und an den regi-
onalen Zusammenkünften teilzunehmen.

Falls Sie sich für diese Tätigkeit interes-
sieren, melden Sie sich unverbindlich bei:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Limmattal und 
Knonaueramt
Adrienne Beck
Gemeinwesenberaterin
Badenerstrasse 1, 8952 Schlieren
Telefon 058 451 52 14
adrienne.beck@pszh.ch
www.pszh.ch

Ihre regionale Bäckerei-Konditorei.
Täglich sind wir

an der Poststrasse 4, Geroldswil
für Sie da

baeckerei-frei.ch

Ortsvertretung Geroldswil von Pro Senec-
tute Kanton Zürich
Die Ortsvertretungen von Pro Senectute 
Kanton Zürich sind in fast allen Gemeinden 
des Kantons tätig. Sie pflegen Kontakte 
zur älteren Bevölkerung und zu den im 
Altersbereich tätigen Institutionen und 
Organisationen.

Bild: Freepik.com

mailto:adrienne.beck@pszh.ch
https://www.pszh.ch/
https://baeckerei-frei.ch/
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Nachmieter gesucht
per 1. März 2022

tolle Büroräumlichkeiten in der Liegenschaft

Huebwiesenstrasse 24, 8954 Geroldswil

moderne, sehr gepflegte Büroräume
Gesamtgrösse ca. 65m2

schöner Parkettlaminat (PVC-Boden)
2 Toiletten

grosszügiger Gartensitzplatz
Parkmöglichkeiten vorhanden

kostengünstiger Mietzins
steuergünstige Gemeinde

moderne Plissee und Schiebegardinen
sowie vorhandene Mückengitter

können auf Wunsch übernommen werden

Vermieter Gemeinde Geroldswil & Wincasa

Interessierte melden sie bei

Die
Beschatter

CALIA-STOREN AG Geroldswil
info@calia-storen.ch

Giovanni Calia

043 455 50 80 
076 384 50 30

mailto:info@calia-storen.ch
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Endlich ist es soweit! 

Print_CALIA Werbung A4 Neutral 06-2018_Bild.pdf   1   29.10.21   10:34

Zusammen mit den Tambouren wird die Kreismusik Limmattal 
zum gemeinsamen Konzert aufspielen. 

Jung und Alt ist herzlich dazu eingeladen (leider mit der Auflage 
«nur mit gültigem Covid-Zertifikat und Ausweis»).

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen: 
MUSIC DRUM SHOW
Zuhören, zuschauen, staunen, mitmachen,
an diesem Abend ist alles möglich

Am 27. November 2021 im Büelsaal in Unterengstringen. 
Türöffnung 19.00 Uhr, Konzertbeginn 20.00 Uhr. 
•	 Getränke und Kuchenbuffet
•	 Gratiseintritt (Kollekte)

Bis dahin grüsst die Kreismusik Limmattal zusammen mit den 
Tambouren

Weitere Infos findest du unter www.kmlimmattal.ch

https://www.kmlimmattal.ch/
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Regionale 2025 – Vielfalt hat Zukunft

Das Limmattal wächst unaufhaltsam. Die-
se Entwicklung wirkt sich unterschiedlich 
aus, da die Ausgangslage nicht überall 
gleich ist. Für Gemeinden wie Geroldswil 
bietet die räumliche Vernetzung eine gros
se Zukunftschance. Die Regionale 2025 
unterstützt entsprechende Projekte.

Auf die Frage, wie man das Limmattal be-
schreiben würde, gibt es oft drei Adjektive 
als Antwort: laut, hektisch, dicht. Bittet 
man darauf, Vorzüge zu nennen, fallen die 
Erwiderungen anders aus. Es heisst dann: 
toll erschlossen, urbanes Flair, gutes Frei-
zeitangebot, Spass am Fluss – vorgebracht 
werden auch Beschreibungen wie dörflich, 
beschaulich, grün.

Das Bild des Limmattals hängt von der 
Perspektive ab. Fest steht, der Lebensraum 
zwischen Zürich-West und Turgi im Aargau 
wird von Gegensätzen und Vielfalt be-
stimmt. Spricht man von einem Mosaik, 
kommt man der Wahrheit ziemlich nah.

Ein Stein dieses Mosaiks sind die Limmat-
taler Städte. Sie werden urbaner und dich-
ter, etwa Dietikon oder Schlieren. Ver-
gleichbares geschieht in Spreitenbach oder 
Neuenhof, wenngleich das Tempo der 
Veränderung dort niedriger ist. Einen zwei-
ten Mosaikstein bilden die Infrastruktur-
elemente wie der Rangierbahnhof Limmat-
tal. Mit einer Fläche von 140 Fussballfeldern 
prägt er das Limmattal entscheidend mit. 
Wie er künftig genutzt wird, darüber wird 
aktuell diskutiert.

Vereine

Räumlich vernetzt in die Zukunft
Gemeinden wie Geroldswil stellen einen 
weiteren Mosaikstein dar. Mit ihrem Dorf-
charakter tragen sie zum Limmattaler Le-
bensgefühl bei. Überschaubarkeit, Nähe 
zur Natur, Gemeinschaftsgefühl und Tra-
dition zeichnen das Dorfleben aus. Die 
urbane Entwicklung des Limmattals macht 
indes nicht Halt vor diesen Gemeinden. 
Auch sie realisieren, dass das Tal wächst 
und dichter wird.

Räumliche Vernetzung ist die adäquate 
Antwort auf diese Herausforderung. In 
Längsrichtung ist das Limmattal gut er-
schlossen und die Limmattalbahn wird neue 
Mobilitätsimpulse setzen. Bisher kaum 
ausgebildet sind dagegen die Verbindungen 
quer zum Tal. Und just sie besitzen das 
Potenzial, die Zukunft der Dorfgemeinden 
auf der rechten Limmattalseite richtungs-
weisend zu bestimmen.

Fotografie: AWEL, Kanton Zürich

Fotografie: Marion Bernet
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Solche Verbindungen wie die Achsen 
Schlieren–Unterengstringen oder Dieti-
kon–Fahrweid–Geroldswil stellen Vernet-
zungen her, die neue Perspektiven für 
Wohnen, Arbeiten und Freizeitgestaltung 
eröffnen. Sie garantieren, dass der Dorf-
charakter gesichert bleibt, ohne den An-
schluss an die Entwicklung im restlichen 
Tal zu verpassen.

Vielfalt als Stärke begreifen
Fester Bestandteil jedes Mosaiks ist der 
Klebemörtel. Er hält die einzelnen Steine 
zusammen. Diese Aufgabe fällt im Limmat-
tal unter anderem der Naturlandschaft zu 
– allen voran der Limmat, die sich als zen-
trale Kraft durch das Tal schlängelt. Der 
Fluss gibt dem Tal nicht nur den Namen, er 
trägt auch viel zu dessen Identität bei. Zum 
Klebemörtel gehören ebenso die «grünen» 
Zwischenräume, etwa die Landschafts-
korridore Sulperg–Rüsler und Hüttiker-
berg–Sandbühl. Sie lockern den dichten 
Verkehrs- und Siedlungsraum auf und 
entwickeln sich schrittweise zu Parkland-
schaften weiter.

Insgesamt zeigt sich: Die Vielfalt des Lim-
mattals sollte nicht als Schwäche gedeu-
tet werden, sondern als Stärke. Vielfalt ist 
der Nährboden für Ideen, die die Weiter-
entwicklung des Limmattals positiv be-
einflussen. Aus diesen Ideen sind mittler-
weile Projekte entstanden, die teilweise 
schon wahrnehmbare Formen angenom-
men haben.

Impulsgeberin für das Limmattal
Dieser Projekte nimmt sich die Regionale 
2025 an. Unter diesem Namen tritt der 2015 
gegründete Verein «Regionale Projektschau 
Limmattal» nach aussen auf. Die Entwick-
lung des Limmattals betrifft nicht bloss 
Bauvorhaben, Infrastruktur und Mobilität 
– sie greift in sämtliche Landschafts- und 
Lebensbereiche ein, wobei Grenzen zwi-
schen Gemeinden, Städten oder Kantonen 
an Bedeutung verlieren. Deshalb haben 
die zwei Kantone Aargau und Zürich ge-
meinsam mit 16 Limmattaler Städten und 
Gemeinden beschlossen, die Zukunft des 
Limmattals aktiv in die Hand zu nehmen. 
Geroldswil ist mit von der Partie.

Visualisierung: KOLLEKTIV NORDOST, St. Gallen // Nightnurse images, Zürich

Die Regionale 2025 fördert innovative Pro-
jekte in den drei Entwicklungsfeldern 
«Freiraum», «Erneuerung» und «Zusam-
menleben». Die Regionale 2025 sorgt für 
Aufmerksamkeit und macht mit ihren Pro-
jekten die Zukunft des Limmattals sicht- und 
erlebbar. Nach der ersten Zwischenschau 
2019 ist die zweite im kommenden Jahr und 
2025 die finale Schau vorgesehen.

www.regionale2025.ch

Projektbeispiele der Regionale 2025:

Klangteppich Limmattal
Der Klangteppich Limmattal ist eine 
Plattform der Begegnung und Zusam-
menarbeit. Das Projekt steht allen Lim-
mattaler Kulturschaffenden aus Musik, 
Gesang und Tanz offen. In der Musik 
sollen sich verschiedene Generationen, 
Kulturen und soziale Schichten begeg-
nen. Das Projekt möchte integrierend 
und verbindend wirkend. Zugleich kann 
die Bevölkerung das Limmattaler Mu-
sikgeschehen kennenlernen.

Landschaftskorridor Sulperg–Rüsler
Auf dem Wettinger Gemeindegebiet be-
ginnt der Landschaftskorridor Sulperg–
Rüsler und erstreckt sich bis Neuenhof 
auf der anderen Seite des Limmattals. 
Grössere Freiflächen bestimmen diese 
Landschaft quer zum Tal und lösen den 
dichten Verkehrs- und Siedlungsraum 
etwas auf. Das Projekt möchte diese 
Freiflächen wahren und für die Bevölke-
rung sinnvoll erschliessen.

https://www.regionale2025.ch/


48

Familie

Herzlich willkommen im Zirkus Balloni!

Bereits zum 27. Mal organisierte der El-
ternverein Mikado den Ferienspass Zirkus 
Balloni. Wie auch im vergangenen Jahr 
durften dafür die Räumlichkeiten des 
Schulhauses Huebwies in Geroldswil ge-
nutzt werden. 

Pünktlich um 10 Uhr am Dienstagmorgen 
in der zweiten Herbstferienwoche ver-
sammelten sich 27 Kinder vor dem Mehr-
zwecksaal. Neugierige Nasen drückten 
sich an die Glasscheiben und konnten es 
kaum erwarten, bis man Ihnen endlich 
Einlass gewährte. Kaum waren alle Kinder 
im Saal versammelt, wurde auch schon 
geklatscht und applaudiert. Kurt Bucher, 
der auch letztes Jahr die Zirkuswoche 
leitete, schaffte es in Kürze, die Kinder in 

seinen Bann zu ziehen. Mit seinen Spässen 
und Clownerien eroberte er alle Kinder-
herzen im Nu. Doch dies war nur der Ein-
stieg. Nachdem Kurt einiges präsentiert 
hatte, was in den kommenden Tagen zu 
lernen möglich war, durfte sich jedes Kind 
für ein Thema entscheiden. In drei ver-

schiedenen Gruppen und unterstützt von 
je einer Kursleiterin studierten die Kinder 
mit Enthusiasmus und Ambitionen ver-
schiedene Zirkusnummern ein. Brauchte 
ein Kind dazwischen einmal eine Pause, 
durfte es Eintrittstickets für die Zirkusshow 
herstellen oder ein Zirkusplakat malen.
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Elternclub Mikado – Events 2021 / 2022

Kerzenziehen 
Montag, 15. bis Freitag, 26. November 2021
Gemeindehauskeller, Oetwil a.d.L.

Grittibänzbacken 
Mittwoch, 24. November 2021
Zeit folgt

Adventsbasteln 
Samstag, 4. Dezember 2021
9.30–11.30 Uhr 
im Mikado, ab 5 Jahren ohne Begleitung

Samichlaus und Schmutzli 
Mittwoch, 8. Dezember 2021
Auf dem Robinson-Spielplatz
Im kleinen Rahmen, nur für Mikado-
Mitglieder

Kinderfasnacht mit Kinderdisco 
Januar 2022 (Datum folgt)
14.30–17.00 Uhr
Gemeindescheune Oetwil a.d.L.,

Regelmässige Aktivitäten im Mikado
Jeden zweiten Montag im Monat 
(1. und 3. Montag) von 15.00–17.00 Uhr 
(Oktober bis April jeden Montag)
Eltern-Kind-Treff für Kinder jeden Alters
ohne Anmeldung. 
Achtung: Momentan bis auf Weiteres 
geschlossen!

Raumvermietung für Kindergeburtstage
Weitere Infos unter 
www.elternclub-mikado.ch

Nähere Informationen, Anmeldung und Preise findest du auf unserer Website
www.elternclub-mikado.ch oder auf Facebook.

Am Mittag freuten sich die Kinder immer 
auf das Catering des Restaurants Linde 
Weiningen. Gut gestärkt wurde dann je-
weils bis um 16 Uhr geübt. 

Am Freitagabend war es endlich soweit 
und die Nervosität und Vorfreude auf die 
grosse Show war bei den Kindern spürbar. 
Das Einstudierte wurde den Eltern und 
Geschwistern während einer Stunde stolz 
präsentiert. Zum ersten Mal fand die Auf-
führung in der Turnhalle statt. Dies ermög-
lichte den Kindern, ihre Kunststücke in 
luftiger Höhe am Trapez zu zeigen, und am 
Boden war genug Platz für Akrobatik und 
Menschenpyramiden. Gekonnt präsentier-
ten Zauberer ihre Tricks und führten das 
Publikum mittels Illusionsdarbietungen in 
die Irre. Clowns brachten das Publikum mit 

einer Mischung aus Akrobatik und Schau-
spielkunst zum Lachen. Zirkusmusik, Licht-
effekte und verschiedene Outfits sorgten 
zudem für die richtige Atmosphäre. 

Die Aufgabe des Zirkusdirektors übernahm 
Kurt. Humorvoll führte er durch den Abend. 

Die Stimmung war ausgesprochen heiter: 
ausgelassen und beschwingt verabschie-
deten sich die Eltern zusammen mit ihren 
glücklichen Kindern. Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr, wenn 
es wieder heisst: «Herzlich willkommen im 
Zirkus Balloni!»

https://www.elternclub-mikado.ch/
https://www.elternclub-mikado.ch/


Generalagentur Beat Weilenmann
Neumattstrasse 7, 8953 Dietikon
allianz.ch/beat.weilenmann

Mut HeISST Machen
WIR MACHEN MIT

MIT PASSENDEN VERSICHERUNGSLÖSUNGEN AUS EINER HAND. 
Wir kümmern uns persönlich um Sie und unterstützen Sie bei Fragen rund um  
Versicherung, Vorsorge und Vermögen. Damit Sie weiterhin mit Mut durchs  
Leben gehen können.

Kontaktieren Sie uns für einen persönlichen Beratungstermin.
Ihr Berater: Luigi Voci

Tel. 058 357 28 25 
Mobile 079 788 33 24

luigi.voci@allianz.ch
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Senioren

Senioren-Gemeindereise

Liebe Gemeinde

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken 
für die tolle Senioren-Gemeindereise.

Dieses Jahr ging die Fahrt Richtung Sattel-
Hochstuckli. Angereist mit dem Car, stiegen 
wir in Sattel um in die Dreh-Gondelbahn. 
Im Restaurant Mostelberg wurde ein feines 
Mittagessen serviert. Wer anschliessend 
Lust für Bewegung verspürte, konnte sich 
auf einen kleinen Rundgang über die Hän-
gebrücke begeben.

Auf kleinem Umweg ging’s danach mit dem 
Car nach Einsiedeln zur Käsemanufaktur. 
Ein feines Dessert rundete die Kulinarik ab 
und später fuhren wir glücklich und gesund 
wieder nach Hause.

Herzlichen Dank
Claudia Trunz und Ursula Ambühl

Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
Für Ihre Anliegen: 043 455 10 17
www.gesundheit-limmattal.ch

Wie Sie bei Krankheit, 
Behinderung und Unfall Ihr 
Leben meistern

https://www.gesundheit-limmattal.ch/
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Länger zu Hause wohnen bleiben? 
Der Seniorenrat hilft Ihnen im Alltag

1. AKTIVITÄTEN ZUM STUNDENTARIF VON FR. 27.–
Abgabe durch MA Fr. 2.–/Std.

•	 Einfache Sanitär- und leichtere Schreiner- und Malerarbeiten
•	 Elektrische Kleinreparaturen (Schalter, Kabel)
•	 Einzelunterricht für Handy oder iPhone (bei Ihnen zu Hause)
•	 TV-Programmierung
•	Bügeln Fr. 22.–/Std.
•	 	Wäsche waschen ohne Bügeln Fr. 12.– plus Fr. 3.–/Sud
•	 	Hol- und Bringdienst Fr. 5.–

2. AKTIVITÄTEN ZUM STUNDENTARIF VON  FR. 29.–
Abgabe durch MA Fr. 4.–/Std.
•	 	Allgemeine Haushaltsarbeiten wie Staubsaugen, Fensterputzen,  

Vorhänge waschen und aufhängen

3. AKTIVITÄTEN ZUM STUNDENTARIF VON FR. 30.–
Abgabe durch MA Fr. 3.–/Std.
•	 Mithilfe im Garten (Büsche schneiden, Jäten, Rasenmähen, 

Hochdruckreinigung usw.)
•	 Mithilfe beim Umzug und Schneeräumungen
•	 Fensterläden reinigen und montieren
•	 PC-Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause, Behebung von PC-Pannen  

und Beratung bei PC-Anschaffung
•	 Steuererklärungen Fr. 35.–/Std.

4. BETREUUNG BEI ABWESENHEIT
Abgabe durch MA Fr. 2.–/Std.
•	 Haus, Wohnung (Briefkasten, Lüften, Balkonkisten-Bewässerung) � Fr. 15.–/Std.
•	 Gartenbewässerung und Gartensitzplatz� Fr. 17.–/Std.
•	 Tierbetreuung (Fütterung, Spaziergänge)� Fr. 17.–/Std.

5. FUSSPFLEGE FR. 55.–
•	 Für eine mobile Fusspflege bitten wir um Ihren Kontakt

Senioren

Seniorenrat: Angebotsprogramm 2022

Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid

Nelli Schmid  
Tel. 044 748 38 95
(ab 13 Uhr für Oetwil)

Doris Bortolani �
Tel. 044 748 17 62
(ab 13 Uhr für Geroldswil, Fahrweid)

Susanne Pfenninger 
Tel. 079 604 61 53 und 044 748 50 60  
(für Bestellungen Fahrdienst)

Besuchen Sie auch unsere Internet
seite: www.seniorenrat-ogf.ch

https://www.seniorenrat-ogf.ch/
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Senioren

Privater Fahrdienst – Auflösung per Ende Dezember 2021

Im Jahr 2014 wurde der Private Fahrdienst 
für die Gemeinden Oetwil, Geroldswil und 
Fahrweid ins Leben gerufen und hat seither 
eine stetige Zunahme der Kunden erfahren. 
Insbesondere im letzten Jahr ist der Bedarf 
an unterstützenden Fahrten enorm gestie-
gen. Viele, vor allem gehbehinderte, älte-
re Mitbürger konnten so ihr soziales und 
selbstbestimmtes Leben weiter führen. Da 
der Private Fahrdienst nicht subventioniert 
wird, ist er auf freiwillige Fahrerinnen und 
Fahrer angewiesen. So sehr wir uns auch 
bemüht haben, in persönlichen Anschrei-
ben oder in den sozialen Netzwerken neue 
Fahrer zu finden, ist uns dies nicht in der 
benötigten Form gelungen, da zeitgleich 
einige der bisherigen Fahrer altershalber 
ihren Dienst beendeten.

Daher müssen wir uns schweren Herzens 
zu dem Entschluss durchringen, den Fahr-
dienst per 31. Dezember 2021 aufzulösen.

Länger zu Hause wohnen bleiben? 
Der Seniorenrat hilft Ihnen im Alltag
www.seniorenrat-ogf.ch

Wir bedanken uns bei allen aktiven Fahre-
rinnen und Fahrern herzlich für ihren gro-
ssen und selbstlosen Einsatz. Aufgrund 
der Rückmeldungen, die wir von unseren 
Mitbürgern erhalten haben, welche wir zu 
Arztbesuchen, zum Einkaufen, zum Coiffeur 
und zu gesellschaftlichen Anlässen gefah-
ren haben, wissen wir, wie wichtig ihr 
Einsatz für diesen Personenkreis war.

Ein spezielles Dankeschön gebührt auch 
Susanne Pfenninger, die mit unendlichem 
Fleiss, grosser Sorgfalt und viel Einfüh-
lungsvermögen die Koordination und Be-
treuung des Fahrdienstes seit Februar 2021 
innehatte. Auch sie hat versucht, das 
Fahrerteam zu vergrössern – leider ohne 
den gewünschten Erfolg.

https://www.seniorenrat-ogf.ch/
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Kirche

Veranstaltungen der kath. Pfarrei St. Johannes

Datum		  Zeit 	 Veranstaltung	  
Do 	02.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst
So	 05.12.	 10.15	 2. Advent, Familiengottesdienst und Adventsbrunch
Do 	09.12.	 06.15	 Schüler-RORATE-Gottesdienst, 5. Klasse	
Do 	 16.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst
Sa	 18.12.	 18.00	 Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinschaft		
So	 24.12.	 17.00	 Weihnachtliche Feier für Familien mit Kleinkindern
		  22.00	 Christmette
So	 25.12.	 22.00	 Festliche Eucharistiefeier
So	 26.12.	 10.15	 Eucharistiefeier	
Fr	 31.12.	 10.15	 Gottesdienst zum Jahresende

Sa	 01.01.	 10.15	 Eucharistiefeier zum Jahresanfang
So	 09.01.	 16.00	 Kindersegnung in unserer St. Johanneskirche
Do	 23.01.	 10.15	 Eucharistiefeier mit Aufnahme der Ministranten

Sa	 02.03.	 19.00	 Gottesdienst zum Aschermittwoch mit Austeilung der Asche
Fr	 04.03.	 20.00	 Weltgebetstag
So	 20.03.		  Suppenzmittag
		  10.15	 Ökumenischer Gottesdienst in unserer St. Johanneskirche Geroldswil, anschliessend «Suppenzmittag»
Mo	21.03.	 13.00 bis 18.00	 Kleider- und Schuhsammlung für Rumänien oder Litauen (Kath. Pfarreizentrum, Geroldswil)
Di	 22.03.	 13.00 bis 18.00	 Kleider- und Schuhsammlung für Rumänien oder Litauen (Kath. Pfarreizentrum, Geroldswil)
Mi	 23.03.	 13.00 bis 16.00	 Kleider- und Schuhsammlung für Rumänien oder Litauen (Kath. Pfarreizentrum, Geroldswil)

Sa	 08.04.	 19.00	 Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinschaft
Sa	 09.04.	 08.30 bis 11.30	 Palmzweige binden für Kinder
Sa	 10.04.	 10.15	 PALMSONNTAG: Familiengottesdienst mit Palmweihe
Sa	 14.04.	 19.00	 HOHER DONNERSTAG: Eucharistiefeier
		  ab 21.00	 HOHER DONNERSTAG: Liturgische Nacht
Sa	 15.04.	 10.00	 KARFREITAG: Kinderkreuzweg
		  15.00	 KARFREITAG: Karfreitagsliturgie
Sa	 16.04.	 20.30	 KARSAMSTAG: Feier der Osternacht, anschliessend Apéro mit Eiertütschen
Sa	 17.04.	 10.15	 OSTERSONNTAG: Festliche Eucharistiefeier, anschliessend Apéro mit Eiertütschen
Sa	 18.04.	 10.15	 OSTERMONTAG: Eucharistiefeier zum Ostermontag
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Kirche

Veranstaltungen der ref. Kirchgemeinden

Datum		  Zeit 	 Veranstaltung	 Ort 
So	 21.11.	 10.15	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	 Kirche Weiningen
So	 28.11.	 10.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 28.11.	 17.00	 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen	 Kirche Weiningen

So	 05.12.	 10.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So	 12.12.	 10.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 19.12.	 17.00	 Sonntagschulweihnacht	 Kirche Weiningen
Fr	 24.12.	 16.30	 Familienweihnacht	 Kirche Weiningen
Fr	 24.12.	 22.00	 Gottesdienst am Heiligabend	 Kirche Weiningen
Sa	 25.12.	 10.15	 Gottesdienst mit Abendmahl am Weihnachtstag	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 26.12.	 10.00	 Regio-Gottesdienst	 Grosse Kirche Schlieren
Fr	 31.12.	 17.00	 Silvester-Gottesdienst Impuls	 Kirche Weiningen

So	02.01.	 10.00	 Regio-Gottesdienst	 Kirche Dietikon
So	09.01.	 10.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
Sa	 15.01.	 19.00	 Gospelkonzert	 Kirche Weiningen
So	 16.01.	 10.15	 Gottesdienst Kloster Fahr	 Kloster Fahr
So	 16.01.	 17.00	 Gospelkonzert	 Kirche Weiningen
So	23.01.	 10.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	30.01.	 10.15	 Familiengottesdienst	 Kirche Weiningen

So	06.02.	 10.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	13.02.	 10.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So	20.02.	 10.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	27.02.	 10.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen

So	06.03.	 10.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	13.03.	 10.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen

Es kann Zertifikatspflicht sowie coronabedingt Veränderung zu Ort und Art der Veranstaltungen geben. 
Alle Infos finden Sie zeitnah auf unserer Website www.kirche-weiningen.ch

Besuchen Sie auch unsere Live-Übertragungen auf carillon.tv

https://www.kirche-weiningen.ch/
https://carillon.tv/
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Überglücklich durften wir am Samstag,  
18. September 2021, unsere langersehnten 
Ferien am Luganersee antreten. Corona-
bedingt haben wir im Herbst 2020 darauf 
verzichtet. Nun aber, alle zertifiziert und 
gesund, gab es, Gott sei Dank! gar nichts 
mehr, was uns aufhielt. 

Im Ferienzentrum «Centro Magliaso», mit 
Parkanlage direkt am See und modernen 
Zimmern, war uns von Beginn an rundum 
wohl. In den gemütlichen Räumlichkeiten 

Senioren-Ferien – Rückblick 2021 und Ausblick 2022

drinnen und draussen wurde gespielt, ge-
plaudert, ernsthaft diskutiert, gesungen, 
geweint (Kinoabend), ja sogar getanzt – 
passend zum Andachtsthema «Begegnung 
mit Menschen und mit Gott».

Nach ausgiebigem Zmorge vom Buffet lock-
te uns jeweils das herrliche Tessiner Früh-
herbst-Wetter mit viel Sonnenschein an die 
schönsten Orte: Ascona, Inseln Brissago, 
Serpiano und Alpe Brusino, Gandriaweg, 
Morcote, Swissminiature. Dank der Beglei-
tung unserer allerliebsten Chauffeure konn-
ten an diesen Ausflügen jeweils alle mit-
machen; immerhin waren wir 22 Gäste im 
Alter von 70 bis 98 Jahren.

Kirche

Die Senioren-Ferien 2022 finden vom  
13. bis 19. August in Lenk statt. 

Das Hotel Krone befindet sich direkt am 
Lenker Dorfplatz, ist doch ruhig gelegen 
und bietet Hallenbad und Sauna. 6 Nächte 
im Einzelzimmer und Halbpension inkl. An-
reise kosten 1150.–, im Doppelzimmer 
1010.–. Wir werden wiederum attraktive 
Ausflüge anbieten, täglich eine Kurzan-
dacht, und viel Spiel und Spass erleben. 
Am Info-Nachmittag vom 24. Februar 2022, 
um 15 Uhr im Cheminéeraum im Zentrum 
Geroldswil, können Sie uns kennenlernen 
und wir beantworten offene Fragen. An-
meldeschluss ist Mitte April 2022.
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Kirche

Totalsanierung des Kirchenzentrums Geroldswil

Theater «WG-Wahnsinn.ch» in Unterengstringen

Freuen Sie sich mit uns auf einen gemüt-
lichen und lustigen Theaternachmittag. 
Die Senioren-Theatergruppe Herbschtrose 
Windisch, Brugg und Umgebung ist fleissig 
am Proben. Sie spielen für uns am:

Die Kirchenpflege unterbreitet der Ur-
nenabstimmung vom 28. November 2021 
folgendes Geschäft:
Totalsanierung des Kirchenzentrums 
Geroldswil, Umbau der heutigen Bib-
liotheksräume für eine neue Mantel-
nutzung, Totalsanierung der bestehen-
den Wohnungen.

Die Baukosten belaufen sich auf 
Fr. 6 876 000 (inkl. MWST, Kosten
genauigkeit ±10 % gem. SIA).

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Simon Plüer, Präsident

Zusammen mit der politischen Gemeinde 
und weiteren Partnern wurde der Gestal-
tungsplan für das Zentrum Geroldswil 
entwickelt. Auch die reformierte Kirchge-
meinde hat sich daran beteiligt. Die Bevöl-
kerung der Gemeinde Geroldswil hat ihrem 
Projektteil bereits zugestimmt. Nun müssen 
die Mitglieder der reformierten Kirchge-
meinde für die kirchlichen Gebäude eben-
falls noch zustimmen.

Das denkmalgeschützte Kirchenzentrum 
in Geroldswil erfüllt zentrale Aufgaben 
innerhalb der Kirchgemeinde Weiningen. 
Es steht allen Kirchenmitgliedern der Ge-
meinden Oetwil a.d.L, Geroldswil, Weinin-
gen und Unterengstringen zur Nutzung 
offen.

Das Kirchenzentrum weist grosse bauliche 
Schäden auf, die dringend behoben werden 
müssen. Als Besitzerin des denkmalge-
schützten Baus steht die Kirchgemeinde 
Weiningen in der Pflicht. Rund 90 % des 

beantragten Baukredits sind für die Total-
sanierung vorgesehen.

Die restlichen 10 % des Baukredits sind für 
die im Gestaltungsplan «Zentrum Gerolds-
wil» geplanten baulichen Massnahmen 
rund um das Kirchenzentrum vorgesehen. 
Das Zentrum wird besser erschlossen und 
attraktiver gestaltet.

Die bisher eingemietete Bibliothek der 
Gemeinde Geroldswil wird direkt an den 
Dorfplatz umziehen. Die Kirchenpflege hat 
eine Kindertagesstätte als neue Mantel-
nutzerin gewonnen und mit ihr einen lang-
fristigen Mietvertrag abgeschlossen. Die 
Räumlichkeiten werden den neuen Bedürf-
nissen angepasst.

Das Untergeschoss wird für neue Mieter 
besser erschlossen. Die beiden Wohnun-
gen werden ebenfalls saniert. Auf dem 
Dach wird eine Photovoltaik-Anlage in
stalliert.

Mittwoch, 19. Januar 2022, 14 Uhr 
im Gemeindesaal Büel in Unterengstringen. 
Eintritt Fr. 20.– inkl. Kaffee und Kuchen

Bringen Sie bitte Ihr Covid-Zertifikat und 
Ihren Ausweis mit. 

Anmeldung bis Sonntag, 16. Januar 2022, 
an 043 500 62 77 (Anrufbeantworter)
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- Montage mit Komplettservice

- Fensterersatz

- Reparaturen

- Unterhalt

- Sonnenschutz

Ihr Partner für Dachfenster !

www.saxerholzbau.ch
Tel. 044 750 07 19  
Mail: info@saxerholzbau.ch

https://www.saxerholzbau.ch/
mailto:info@saxerholzbau.ch
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Kirche

Silvester-Gottesdienst mit Gospelgesang und Band

31. Dezember 2021, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Weiningen
Einlass mit Covid-Zertifikat und Ausweis
Der Anlass wird unter Einhaltung aller 
aktuellen Hygiene- und Schutzmassnahmen 
durchgeführt.

Impuls-Gottesdienst zum Jahresende
Im letzten Gottesdienst des Jahres erwar-
tet Sie eine herausfordernde Predigt mit 
frischer Moderation und eine Ad-hoc-
Gospelgruppe mit Band, die viel Schwung 
und Festlichkeit zum Jahresende mitbringt.

Herzlich willkommen – 
wir freuen uns auf Sie!
Pfarrer Christoph Frei und Team

Gospelkonzerte in Weiningen

Samstag, 15. Januar 2022 | 19.00 Uhr
Sonntag, 16. Januar 2022 | 17:00 Uhr

adhocvoices «Praying Women»

Vocal Solo – Special Guests
Sibylle Böhlen und Frank Tender

Piano: Denise Furler
Bass: Jürg Amacher
Drum: Urs Habegger

Musikalische Gestaltung und Leitung: 
Susanne Dietze und Rita Sidler

** Eintritt frei – Kollekte **

Es gelten die dann aktuellen BAG-Schutz-
massnahmen für Veranstaltungen

Mitreissende und besinnliche Songs, die 
Sie ins Jahr 2022 begleiten!
Tauchen Sie ein in besinnliche und groovige 
Songs, traditionelle und neuere Gospels, 
welche die frohe Botschaft erzählen. Wir 
freuen uns auf zwei stimmungsvolle Konzer-
te mit unserer langjährigen und mitreissen-

den Band sowie den zwei «Special Guests» 
Sibylle Böhlen und Frank Tender, welche uns 
solistisch begleiten und unser Programm 
gefühlvoll und stimmig bereichern werden.



So könnte Ihr Badezimmer nach dem Umbau aussehen!

• Badezimmer • Wintergärten • Fassaden • Naturstein- und Keramikwand und Bodenbeläge
• Küchen • Gartengestaltungen • Aussenisolation • Gipserarbeiten • Betonbohrungen  • Bauabdichtungen

G. Merçay AG Tel  044 748 16 46 info@mercaybau.ch
Geroldswil / Oetwil a.d.L.  Nat 079 412 33 52 www.mercaybau.ch

Rufen Sie 

uns an! 

Wir helfen Ihnen 

bei der Planung 

und 

Ausführung.

mailto:info@mercaybau.ch
https://www.mercaybau.ch/
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Parteien

Gemeinsam für die Zukunft:  
Mit vereinten Kräften Ziele und Visionen 
verfolgen
Die Mitglieder der FDP Oetwil und der FDP 
Geroldswil haben am 30. Januar 2019 be-
schlossen, die Ortsparteien zu fusionieren 
um gemeinsam gestärkt die Zukunft der 
beiden Gemeinden zu gestalten. Ziel war 
und ist, gegenseitig Synergien zu nutzen 
und mit vereinten Kräften das liberale Ge-
dankengut voranzutreiben und in den Ge-
meinden mitzuarbeiten. 

Die FDP darf in beiden Gemeinden seit 
Jahrzehnten die meisten Behördenmitglie-
der stellen, welche im Gemeinderat, in der 
Primarschulpflege, in der RPK oder ande-
ren Gremien das Wohl der Bürger vertreten 
und Verantwortung übernehmen. Die 
nächsten Wahlen stehen auch vor der Tü-
re, nämlich schon 2022. Wir können bereits 
jetzt verraten, dass wir mit guten Kandi-
datinnen und Kandidaten (bisherige und 
neue) antreten werden.

Gemeinsam für die Zukunft:  
Mit vereinten Kräften Ziele und Visionen verfolgen

Da unser Parteileben auch stark von Co-
rona beeinflusst wurde, konnten fast kei-
ne physischen Events mehr stattfinden. 
Mittlerweile sieht es aber wieder besser 
aus und wir sind mit vollem Elan daran, 
erneut Anlässe zu planen und zu organi-
sieren. Wir dürfen auf diese zwei Veran-
staltungen zurückblicken:

Behördenanlass:
Am 11. November 2021, 19.00 bis 21.00 Uhr, 
konnten wir nun endlich wieder einen Be-
hördenanlass durchführen. Die Veranstal-
tung fand im hinteren Teil der katholischen 
Kirche statt.

An diesem Anlass durften wir vom Gemein-
derat Geroldswil sowie von der Schulpfle-
ge der Primarschule Oetwil-Geroldswil 
Informationen zu den bevorstehenden 
Geschäften erhalten und unterschiedliche 
Sachverhalte diskutieren.

Zusätzlich war Benedikt Hoffmann anwe-
send (Kandidat Präsident des Bezirksge-
richts Dietikon), um Fragen zu seiner Kan-
didatur zu beantworten.

Christchindlimärt
Am 20. November konnten wir von der 
FDP Oetwil und Geroldswil einen Stand 
am Christchindlimärt auf dem Dorfplatz 
Geroldswil unterhalten, wo wir mit flam-
bierten Spiessen die Bevölkerung ver-
wöhnen durften. Die bisherigen Behör-
denmitglieder und die neuen Kandidaten 
waren auch vor Ort und standen für Fra-
gen gerne zur Verfügung.

©Liana Soliman 

FDP. Die Liberalen
Oetwil und Geroldswil
geroldswil@fdp-oetwil-geroldswil.ch

mailto:geroldswil@fdp-oetwil-geroldswil.ch


rt of Rhythm
Schlagzeugschule

und Shows

"Art of Rhythm" bietet sämtliche Formationen für jeden Anlass, 
sowie Musikunterricht in Steeldrum, Schlagzeug und Gesang an.

"Steeldrum Music"
Das karibische Holiday-Feeling für kleine und grosse Anlässe

"Mezzo Singers"
Das Show-und Gesangsensemble für Stimmung und Partys

"Perkussion Show-Drum Ensemble Swiss Jungle Drummers"
Show-Drum, die spektakulären Drummers aus Dietikon

www.artofrhythm.ch

Musik, Show`s, Unterricht
"ART OF RHYTHM" 

Für jeden Anlass die richtige Musik!

Art of Rhythm
Roger Küng

Dorfstrasse 46
8954 Geroldswil
079 446 56 73

info@artohfrhythm.ch

https://www.artofrhythm.ch/
mailto:info@artohfrhythm.ch
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Parteien

Eine gute Lösung braucht mehr Verstand, Fachwissen  
und Kompromissbereitschaft als Linientreue.

Informationen erhalten sie von:
Die Mitte Oetwil-Geroldswil-Weiningen
Präsident: Amadeus Zimmermann
+41 79 270 71 84
amadeus.zimmermann@bluewin.ch 
info@zh.die-mitte.ch
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Gewerbe

Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
11i-photography by Elfi Rasser	 Fotografie	 Elfi Rasser	 Geroldswil	 079 659 29 26
Ajazi AG	 Dienstleistungen	 Zikri Ajazi	 Oetwil a.d.L.	 044 750 48 73
Ako-Group AG	 Dienstleistungen	 Andreas Wölfli	 Fahrweid	 044 774 17 17
ALL-CLEAN AG	 Reinigung	 Evi Schibli	 Geroldswil	 044 405 42 42
Allianz Suisse	 Versicherungen	 Reto Hässig	 Dietikon	 058 357 28 25  
André Dreifuss Buchhaltung	 Banken & Finanzen	 André Dreifuss	 Geroldswil	 044 748 35 93
AOCS GmbH	 Dienstleistungen	 Andreas Otter	 Bachenbülach	 044 533 28 84
Architekturbüro H. Gössi	 Baugewerbe	 Heinz Gössi	 Geroldswil	 044 747 01 21
Auratel AG	 Telekommunikation	 Jenny Wulf	 Geroldswil	 044 735 19 00
Auto AG Truck	 Automobil	 Paul u. Cinzia Koller	 Weiningen	 044 747 47 70
Autocenter Limmattal	 Automobil	 Bruno Strebel	 Geroldswil	 044 749 27 27
Autohilfe Limmattal 	 Garage & Pannendienst	 Peter Dittli	 Geroldswil	 044 748 13 13
AXA Winterthur	 Versicherungen	 David Serratore	 Dietikon	 044 744 50 80
Bäckerei-Konditorei Frei AG	 Lebensmittel & Getränke	 Cornelia Schütz	 Geroldswil	 044 748 24 04
Basler Versicherungen und Bank SoBa	 Versicherungen	 Michael Merkli	 Zürich	 058 285 63 07
Bernet’s VOI GmbH	 Lebensmittel & Getränke	 Reto Bernet	 Geroldswil	 058 563 47 30
Biffiger AG	 Baugewerbe	 Martin Biffiger	 Dietikon	 044 740 29 23
Blumen Oase	 Garten & Landwirtschaft	 René Werffeli	 Oetwil a.d.L.	 044 748 23 64
Bopp Intérieur AG	 Dienstleistungen, Handel	 Barbara Bopp	 Geroldswil	 044 211 62 03
BSZ Immobilien Management AG 	 Banken & Finanzen	 Daniel Weber	 Zürich	 044 225 43 34
by La Sha Brigitte Slongo	 Kosmetik	 Brigitte Slongo	 Geroldswil	 079 941 32 60
CALIA-STOREN AG	 Haushalt	 Giovanni Calia	 Geroldswil	 043 455 50 80
cba christen architekt	 Baugewerbe	 Peter Christen	 Weiningen	 044 750 36 31
CH Regionalmedien AG, Limmattaler Zeitung	 Presse	 Pascal Hendriksen	 Dietikon	 058 200 57 77
Christoph Sauter Kaminfeger AG	 Handwerk & Industrie	 Christoph Sauter	 Weiningen	 044 742 20 10
Coiffeur ZENTRUM	 Hair & Beauty & Parfum	 Richard u. Eveline Heil-Killer	 Geroldswil	 044 748 16 80
Daniel Kneubühler	 Handwerk & Industrie	 Daniel Kneubühler	 Geroldswil	 044 748 24 64
Delta Fotografie	 Fotografie	 Felix Brunner	 Dietikon	 044 341 80 88
Demelectric AG	 Baugewerbe	 Roger Demhartner	 Geroldswil	 043 455 44 00
Die Mobiliar	 Versicherungen	 Reto Müller	 Weiningen	 044 744 70 61
Dittli AG	 Garage & Bautechnik	 Urs Dittli	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 99
DPS Kältetechnik GmbH	 Handwerk, Industrie, Wirtschaft	 Dejan Pavlovic	 Geroldswil	 043 466 88 55
DVS Service AG	 Informatik	 Mario u. Jacqueline Hofer	 Spreitenbach	 056 417 90 30
einfach anders Malergeschäft	 Baugewerbe	 Sabrina u. Oliver Fiala	 Oetwil a.d.L.	 079 211 65 95
Elektro Stüssi GmbH	 Handwerk & Industrie	 Dennis Stüssi	 Geroldswil	 043 455 55 00
Emperio AG 	 Immobilien	 Tim und Meffi Fida	 Geroldswil	 044 586 33 44
Eugen Wiederkehr AG	 Presse	 Eugen Wiederkehr	 Wädenswil	 044 430 08 08
Expertteam-B GmbH	 Versicherung, Recht, Beratung	 Matthias Nanzer	 Geroldswil	 044 751 06 01
Extern Marketing GmbH	 Marketing	 Heini Max Surber-Hiestand	 Geroldswil	 044 748 33 30
Feinschleiferei-Rasenmäher-Service	 Dienstleistungen	 Maurizio Papini	 Geroldswil	 043 817 32 39
G. Merçay Bau AG	 Baugewerbe	 Patrick Merçay	 Geroldswil	 044 748 16 46
Garage E. Balzer	 Automobil	 Ewald Balzer	 Geroldswil	 044 749 30 50
Garage Klein AG	 Automobil	 Miguel Vieira	 Geroldswil	 044 750 03 79
Garage Meier AG	 Automobil	 Kujtim Aliji	 Fahrweid	 043 317 88 88
Gauss + Merz AG	 Baugewerbe	 Hansjürg Gauss	 Geroldswil	 044 748 36 88
Gebr. Pfleghart AG	 Baugewerbe	 Claudio Benzoni	 Geroldswil	 044 747 80 80
Gemeinde Geroldswil	 Gemeinden & Verwaltung	 Michael Deplazes	 Geroldswil	 044 749 32 30
Gemeinde Oetwil an der Limmat	 Gemeinden & Verwaltung	 Rahel von Planta	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 66
Gössi Architekten + Partner	 Baugewerbe	 Thomas u. Silvia Gössi	 Geroldswil	 044 747 47 17
Grabmalkunst	 Kunst & Kultur	 Robin Sager	 Dietikon	 044 740 80 65
Hair Lounge an der Limmat	 Hair & Beauty & Parfum	 Gerda Wolfensberger	 Oetwil a.d.L.	 043 455 55 77



65

Gewerbe

Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
Hemmi Kaffee AG	 Lebensmittel & Getränke	 René u. Siro Schläpfer	 Geroldswil	 044 206 30 30
Hotel Geroldswil	 Gastronomie	 Roberto Carpentieri	 Geroldswil	 044 747 87 87
IMMO WELT PLUS AG	 Immobilien	 Hanspeter von Rotz	 Geroldswil	 044 590 05 05
JOYA AG	 Boutiquen & Mode	 Helena Felder	 Würenlos	 076 364 55 07
Kirchstrasse Immobilien AG	 Immobilien	 Helena Portenier	 Oetwil a.d.L.	 076 682 51 50
Landis AG	 Bauingenieure + Planer	 Thomas Brocker	 Geroldswil	 043 500 45 82
Lara De Donno	 Hair & Beauty & Parfum	 Lara De Donno	 Geroldswil	 043 310 23 23
leonardo travel gmbh	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Cesar Leonardo	 Unterengstringen	 079 282 18 78
Locher Drogerie GmbH	 Fitness & Gesundheit	 Philipp u. Evelyne Locher	 Geroldswil	 043 455 59 14
Malergeschäft Sanapo	 Baugewerbe	 Marcel Sanapo	 Oetwil a.d.L.	 044 747 06 68
mediation-geroldswil	 Beratung & Hilfe	 Enrico Denicolà	 Geroldswil	 079 402 49 35
Meimo AG	 Handwerk & Industrie	 Hans-Rudolf Meier	 Geroldswil	 043 455 30 40
Merçay Treuhand	 Dienstleistungen	 Thierry Merçay	 Oetwil a.d.L.	 044 748 10 94
Nautec Service Center GmbH	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Patrick Roth	 Geroldswil	 043 819 07 07
Nimbus Mode Boutique	 Boutiquen & Mode	 Marianne Frei	 Geroldswil	 044 750 10 12
N-Immobilia	 Immobilien	 Diego Cintula	 Zürich	 079 656 19 08
Notnagel GmbH	 Marketing	 Marco Kälin	 Dietikon	 043 322 32 80
One Travel International AG	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andy Wetter	 Würenlos	 079 404 43 44
Ost-West Therapiewelten	 Fitness & Gesundheit	 Rolf Leutenegger	 Geroldswil	 044 748 09 10
Otto Schoch AG	 Handwerk & Industrie	 Marcel Frey	 Geroldswil	 044 749 30 80
PAPE Werbe AG	 Event & Digitaldruck	 Cyrill Pape	 Weiningen	 044 751 80 80
Party-Vogel 	 Gastronomie	 Urs Stutz	 Geroldswil	 044 748 11 89
Pegros Ettlin GmbH	 Baugewerbe	 Paul Ettlin	 Geroldswil	 044 747 00 75
prodega Markt Dietikon	 Lebensmittel & Getränke	 Roman Galli	 Dietikon	 044 744 75 75
REMAX	 Immobilien	 Beatrice Ludwig	 Dietikon	 044 888 88 12
Restaurant-Pizzeria Blume	 Gastronomie	 Vilson Hajdaraj	 Würenlos	 056 424 12 17
rfd rational küchen ag	 Baugewerbe	 Mirjam Dieringer	 Oetwil a.d.L.	 044 748 32 42
Risch Lufttechnik AG	 Handwerk & Industrie	 Peter Tanner	 Geroldswil	 044 747 80 00
Roger Niederhäuser AG	 Baugewerbe	 Roger Niederhäuser	 Geroldswil	 044 747 07 07
Sandro Federer Gebäudeunterhalt GmbH	 Baugewerbe	 Sandro Federer	 Würenlos	 056 631 31 17
Schellenberg Druck AG	 Marketing	 Rolf Mock	 Päffikon	 044 953 11 11
Sole Forte	 Gastronomie	 Mehmet Günes	 Geroldswil	 044 747 51 80
Sonomed GmbH	 Arzt-, Spital- und Laborbedarf	 Heinz Hirsbrunner	 Geroldswil	 044 748 11 61
SpectraFlow Analytics AG	 Baugewerbe	 Hans-Helmuth Jung	 Spreitenbach	 056 406 12 12
Speed Gerüstbau AG	 Baugewerbe	 Zaim Osmani	 Dietikon	 044 577 67 00
Stöckli Bike GmbH	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andreas Jakob	 Geroldswil	 044 748 14 21
Storenmaterial AG	 Baugewerbe	 Rolf Zeller	 Geroldswil	 044 748 37 77
TARIAX AG	 Banken & Finanzen	 Silvia Frey	 Geroldswil	 044 311 68 77
Valser-Service Klaus	 Lebensmittel & Getränke	 Christian u. Rosmarie Klaus	 Geroldswil	 044 833 10 59
VEMINA Fusspflege	 Hair & Beauty & Parfum	 Vera Angler	 Geroldswil	 076 489 87 65
Weishaupt AG	 Heizung & Klima	 Thomas Rusch	 Geroldswil	 044 749 29 29
Widmer Pool	 Dienstleistungen	 Valentino Widmer	 Geroldswil	 076 431 04 92
Zahnärzte Geroldswil	 Fitness & Gesundheit	 Malte u. Michèle Schulz	 Geroldswil	 044 748 27 77
Zürcher Kantonalbank	 Banken & Finanzen	 Adrian Morf	 Dietikon	 044 745 36 68

Kontaktadressen GVGO	 www.gvgo.ch
Präsident	 Notnagel GmbH	 Marco Kälin	 Dietikon	 043 322 32 80
Aktuar	 Stöckli Bike GmbH	 Andreas Jakob	 Geroldswil	 044 748 14 21
Eventmanagement	 Hemmi Kaffee AG	 Siro Schläpfer	 Geroldswil	 044 206 30 30
Kassier	 Zürcher Kantonalbank	 Adrian Morf	 Dietikon	 044 745 36 68
Marketing	 PAPE Werbe AG	 Cyrill Pape	 Weiningen	 044 751 80 80

https://www.gvgo.ch/
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Informationen

Wichtige Telefonnummern  
von Behörden und Institutionen 

Sanität Notruf 	 144
Feuerwehr 	 118
Kantonspolizei 	 117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst) 	 0800 33 66 55
Tox Info Suisse 	 145
Spital Limmattal 	 044 733 11 11
SPITEX rechtes Limmattal	 043 455 10 10
Krankenmobilienmagazin 	 044 750 15 32
Mütter- und Väterberatung 	 043 259 93 75
Jugend- und Familienberatung 	 043 259 93 00
Kleinkindberatung	 043 259 93 60
Alimentenhilfe/Kleinkindbetreuungsbeiträge	 043 259 93 00
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme 	 044 741 56 56
Suchtpräventionsstelle der Bezirke
Affoltern und Dietikon	 044 733 73 65
Tierärztlicher Notfalldienst 
(zentrale Auskunftsstelle) 	 044 740 98 38
Pro Senectute (Frau U. Duvaud) 	 044 748 08 75
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin)	 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft	 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung	 0848 00 20 60
Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
rechtes Limmattal	 043 455 10 17
Wildhüter (Herr M. Peter) � 079 349 04 55

Gemeindeverwaltung 	 044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90
Montag: 		  7.30–11.30 Uhr, 14.00–18.30 Uhr
Dienstag–Donnerstag: 	 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.30 Uhr
Freitag:	 durchgehend 8.30–14.30 Uhr
Betreibungsamt und Gemeindeammannamt	 044 749 32 50

Abteilung Bevölkerungsdienste 
– Einwohnerkontrolle 	 044 749 32 00
– Gemeindepolizei	 044 749 32 17
– Präsidiales	 044 749 32 30
Abteilung Finanzen	 044 749 32 20
– Steuern	 044 749 32 10
Abteilung Bau und Infrastruktur 	 044 749 32 35
Abteilung Soziales und Gesundheit	 044 749 32 40

Friedensrichter
Enrico Denicolà, Welbrigring 18	 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant 
Michal Felt, Oetwil 	 079 513 51 99
Zivilschutz Region Dietikon 
Fulvio Cimino, Zivilschutzkommandant	 044 744 37 60

Hallenbad	 044 749 32 70
Montag–Freitag: 	 8.00–21.30 Uhr
Mittwoch: 	 6.30–21.30 Uhr
Samstag/Sonntag: 	 10.00–18.00 Uhr

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz	 044 748 26 24
Montag–Freitag: 	 15.00 –19.00 Uhr
Samstag: 	 9.30 –12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsident 
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77	 044 748 06 60
Hochbauvorstand 
Peter Vogel, Rebbergstrasse 27b � 079 597 80 85
Finanzvorstand 
David Ryser, Moosstrasse 19 � 044 748 01 07
Sozial-/Gesundheitsvorstand 
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24	 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand 
Peter Christen, Welbrigring 31	 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand 
Martin Conrad, Höhenstrasse 14	 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand 
Andreas Gabi, Höhenstrasse 6 � 044 748 39 55

Rechnungsprüfungskommission
Präsidentin
Renata Tanner, Huebwiesenstrasse 25� 043 455 54 12

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur 	 044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke 	 044 749 32 35
Feuerschauer 	 044 747 82 82
Förster 	 044 840 19 22 
Brunnenmeister/Wasseralarm: Beat Amsler	 079 591 55 74
Kabelnetz Geroldswil, Flashcable Helpdesk 	 044 200 00 44 

Abfallsammelstelle Giessacker	 044 747 02 28

Primarschulpflege
Präsidentin 
Daniela Kugler, Welbrigring 27, Geroldswil 	 043 455 51 60 
Schulverwaltung 
Schulhaus Huebwies, Geroldswil	 044 747 41 00

Oberstufenschulpflege
Präsidentin 
Dr. Andrea Fischbacher, Weiningen� 044 748 09 31
Sekretariat 
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen	 043 455 11 11

Pfarrämter
Evang.-ref. Pfarramt, Poststrasse 7b	 043 500 62 82
Röm.-kath. Pfarramt, Poststrasse 5b	 043 455 48 48
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Informationen

Auflage 2700 Exemplare und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid- 
Geroldswil.

Inseratepreise:
1/1 Seite Umschlag		  Fr. 600.–
1/1 Seite		  Fr. 500.–
1/2 Seite		  Fr. 280.–
1/4 Seite		  Fr. 230.–

Formate:
1/1 Seite Umschlag	 210 mm ×�297 mm
1/1 Seite	 177 mm ×�272 mm
1/2 Seite	 177 mm ×�134 mm
1/4 Seite quer	 177 mm ×� 63 mm

(Beim Umschlag muss 3 mm Beschnitt zugegeben werden. Somit 
ist das Endformat 216 × 303 mm.)

Inserate online buchen: 
www.geroldswil.ch/geroldswiler-nachrichten

Dauerauftrag bis auf Widerruf mit 10% Rabatt.

Inserate-Infos zu den Gemeindenachrichten

Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils Freitag.
 
1/22	 11. Februar 2022
2/22	 06. Mai 2022
3/22	 19. August 2022 
4/22	 28. Oktober 2022

Die nächsten Gemeindenachrichten 
erscheinen am 3. März 2022

Redaktion:
Gemeinde Geroldswil
gemeindenachrichten@geroldswil.ch
Telefon +41 44 749 32 33

Gestaltung, Realisation & Produktion:
RTK Medientechnik AG
Hubert Boog
Telefon +41 44 804 91 11

Gemeindenachrichten

Das Gemeindepersonal stellt sich vor | ab Seite 10Der Notfalltreffpunkt | Seite 21 HEV: Besuch auf der Baustelle der Limmattalbahn | Seite 31Regionale 2025 – Vielfalt hat Zukunft | ab Seite 46

Umsetzung Litteringkonzept – die Raumpatenschaft
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«TECHNIK FÜRS LEBEN» 
IM BOSCH SHOWROOM 
IN GEROLDSWIL  

Besuchen Sie uns für eine persönliche 
Gerätevorführung und lassen Sie sich 
von der hohen Qualität, dem exzellenten 
Design und den sorgfältig ausgewählten 
Materialien der Bosch Hausgeräte über-
zeugen. 

In unserem Bosch «Atelier des Lebens» 
haben Sie zudem die Möglichkeit, unsere 
Geräte während vielseitigen Back- und 
Kochkursen «live» zu erleben. Dank der in-
telligenten Sensoren der Bosch Hausgerä-
te dürfen Sie sich schon jetzt auf perfekte 
Ergebnisse freuen. oder vielfältige Back- 
und Kochkurse.

Wir bitten Sie, frühzeitig zu buchen, um 
sich einen Platz zu sichern.

BSH Hausgeräte AG
Fahrweidstrasse 80
8954 Geroldswil
0848 777 500
ch-fachberatung@bshg.com

Bosch Showroom Gemeinde Inserat 2020 A4.indd   1Bosch Showroom Gemeinde Inserat 2020 A4.indd   1 20.08.20   17:5320.08.20   17:53
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